
Europäisches Filmfestival der Generation
auch in Edingen-Neckarhausen

Bild: Verband Region Rhein-Neckar

In diesem Jahr nahm Edingen-Neckarhausen zum dritten
Mal am Europäischen Filmfestival der Generationen, das
vom 18. bis 28.10.2018 in der Metropolregion durchge-
führt wurde, teil. Am 23.10.2018 wurde der Film „Monsieur
Pierre geht online“ gezeigt, der u.a. die Themen Digitali-
sierung, Selbstbehauptung und Selbstbestimmung im
Alter behandelt. Mehr als 70 Personen besuchten die Ver-
anstaltung im Bürgersaal des Rathauses, zu der Bürger-
meister Michler die Teilnehmer begrüßte. In der anschlie-
ßenden Diskussion mit Herrn Rainer Steen, Referatsleiter
a.D. Gesundheitsförderung beim Gesundheitsamt Rhein-

Neckar-Kreis, konnten die Themen des Films nochmals
vertieft werden. 
Nach der überaus positiven Resonanz auf die Vorführung
wird die Gemeinde im nächsten Jahr voraussichtlich wie-
der am Europäischen Filmfestival der Generationen teil-
nehmen. An der Bild- und Tonqualität werden wir bis dahin
noch etwas arbeiten, wenn wir auch aus dem Bürgersaal
kein „dolby surround kino“ machen können.

Sperrung öffentlicher Verkehrsflächen
Sperrung der Parkbuchten in Hundert Morgen zum
Martinsumzug in Edingen
Anlässlich des Edinger Martinsumzuges am Freitag,
09.11.2018 bleiben die Parkbuchten im Bereich Hundert
Morgen am Freitag, 09.11.2018 von 17.30 bis 19.30 Uhr
gesperrt.
Der Zug selbst wird von Einsatzkräften der Polizei und
Feuerwehr begleitet, die bei Straßenquerungen im Verlauf
des Zugweges punktuell kurzfristige Straßensperrungen
vornehmen. 

Bürgermeister-Sprechstunde 
Die nächste Sprechstunde von Bürgermeister Simon
Michler findet am Donnerstag, 15.11.2018, von 16.00 bis
18.00 Uhr, im Rathaus Edingen, 1.OG, Zimmer 1.04, statt.
Termine mit dem Bürgermeister außerhalb der Sprech-
stunde können über das Sekretariat vereinbart werden.
Kontakt:
Christiane Schell, Telefon: 06203/808202,
E-Mail: christiane.schell@edingen-neckarhausen.de

Mittwoch, 31. Oktober 2018 Ausgabe: 44 / Seite 1



Seite 2 Mittwoch, 31. Oktober 2018 Nr. 44



Nr. 44 Mittwoch, 31. Oktober 2018 Seite 3



Am 18.11.2018 ist Volkstrauertag: 
„Dem Thema ein Gesicht geben“

Bild:  Johannes RehorstNussbaum Medien

„Der Volkstrauertag ist ein Tag des Gedenkens, aber auch
der kritischen Reflexion – für ein Miteinander in Europa“,
so Wolfgang Schneiderhan, Präsident des Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. Der Volkstrauertag
bleibt nicht bei dem Gedenken an die Toten der beiden
Weltkriege stehen, sondern öffnet das Erinnern in die
Gegenwart, wird damit auch Mahner zur Versöhnung,
Kooperation und Verständigung zwischen den Nationen
und Völkern. 
Der Bezirksverband Nordbaden im Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V. lud am 18.10.2018 die Gemein-
den des Rhein-Neckar-Kreises zu einem Erfahrungsaus-
tausch über die Entwicklungsmöglichkeiten des Volks-
trauertags in Schwetzingen ein. Ziel der Veranstaltung
war, wie die Teilnehmerzahl bei den Gedenkveranstaltun-
gen zum Volkstrauertag stabilisiert oder gesteigert wer-
den könnte. Als Vertreterinnen der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen nahmen Frau Ingeborg Fehringer,
Friedhofsamt, und Frau Daniela Weißenberger, Hauptamt
teil. 

Grünschnittsammlung 
Termine im November:
03.11. und 17.11.2018
Neue Öffnungszeiten: 
Samstag, 8.00 bis 13.00 Uhr
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.   
Angebot: 
Entgegennahme kleinerer Mengen Grünschnitt von Ein-
wohnern der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
Kosten:
5,00 Euro je angefangene 0,5 m³ 
Ort: 
Gemeindeeigene Kompostanlage im Gewann „Die Mil-
ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma
SITA Bormann)
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Bebauungsplan „Wohnen und Freizeit in 
Neckarhausen Nord“  
Anwendung des beschleunigten Verfahrens nach den
§§ 13 a und 13 b BauGB, sowie öffentlicher Auslegung
nach § 3 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat hatte in seiner öffentlichen Sitzung am
17.10.2018 den Aufstellungsbeschluss zur Erweiterung
des Geltungsbereichs für eine externe Ausgleichsfläche
gefasst; dieser wurde am 25.10.2018 ortsüblich bekannt-
gemacht. 
Gleichzeitig hatte der Gemeinderat in seiner Sitzung am
25.04.2018 beschlossen, dass das Bebauungsplanver-
fahren im beschleunigten Verfahren nach den §§ 13 a Abs.
1 Nr. 1 und 13 b BauGB durchgeführt werden soll, da die
Voraussetzungen hierfür vorliegen. 
Dies wird hiermit ebenfalls ortsüblich bekanntgemacht. 
Gemäß § 13 a Abs. 2 BauGB soll von der frühzeitigen
Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4
Abs. 1 BauGB abgesehen werden. 
Der betroffenen Öffentlichkeit wird Gelegenheit zur
Stellungnahme gegeben durch Auslegung nach § 3
Abs. 2 BauGB, ebenso wird die Beteiligung nach § 4
Abs. 2 BauGB durchgeführt. Maßgeblich ist die abge-
druckte Karte, die den Geltungsbereich darstellt. Nach
§ 3 Abs.2 Satz 2, 2.Halbsatz BauGB wird darauf hinge-
wiesen, dass Stellungnahmen während der Ausle-
gungsfrist abgegeben werden können, wobei nicht
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberük-
ksichtigt bleiben können. Ebenso wird darauf hingewie-
sen, dass gem. § 13 a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 3
Satz 1 BauGB auch von einem Umweltbericht nach § 2
a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2, wel-
che Arten umweltbezogener Informationen verfügbar
sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung
nach § 10 a BauGB abgesehen wird und § 4 c BauGB
nicht anzuwenden ist. 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am
17.10.2018 die Entwürfe des Bebauungsplans mit text-
lichen Festsetzungen und Örtlichen Bauvorschriften
sowie der Begründung, Stand: 02.10.2018, gebilligt. 
Auf dieser Grundlage findet die Beteiligung der Öffentlich-
keit nach § 3 Abs. 2 BauGB statt.
Hierzu liegen die Entwürfe des Bebauungsplanentwurfs
mit textlichen Festsetzungen und der Begründung für die
Dauer von 6 Wochen, nämlich von Montag, 12.11.2018
bis Freitag, 21.12.2018 (Auslegungsfrist), im Flur vor dem
Bau- und Umweltamt, 2. OG, im Rathaus Edingen, Haupt-
straße 60, Edingen-Neckarhausen, während der allgemei-
nen Dienststunden öffentlich aus. Während der Ausle-
gungsfrist können Stellungnahmen abgegeben werden. 
Der Inhalt dieser ortsüblichen Bekanntmachung und die
auszulegenden Unterlagen können gemäß § 4 a Abs. 4
BauGB auch im Internet auf unserer Homepage:
www.edingen-necharhausen.de eingesehen werden.
Auf die oben unter Verweis auf § 3 Abs. 2 Satz 2, 2. Halb-
satz sowie § 13 a und 13 b BauGB gegebenen Hinweise
wird verwiesen. 
Edingen-Neckarhausen, 31.10.2018
Michler
Bürgermeister 
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Kultur- und Sportförderung: 
Zuschüsse an Vereine für außerordentliche Vorhaben
im Jahr 2019! 
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen unterstützt die ört-
lichen Vereine und Organisationen gemäß den Richtlinien
für die Förderung kultureller Vereine und Vereine für Hei-
mat- und Brauchtumspflege sowie den Richtlinien für die
Förderung der Leibesübungen (Sportförderungsrichtli-
nien). 
Beide Richtlinien sind auf der Gemeindehomepage:
www.edingen-neckarhausen.de veröffentlicht. 
Aktuell bereitet die Gemeindeverwaltung die Haushalts-
planung für das Jahr 2019 vor. 
Beihilfeleistungen werden nur auf Antrag und nur im Rah-
men der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel
gewährt. 

Die örtlichen Vereine werden deshalb gebeten, die
Gemeinde bereits frühzeitig über kostenintensive bzw.
außerordentliche Vorhaben zu informieren.
Kontakt: 
Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de 

Markt in St. Michael am 24. und 25. 11. 2018 unter dem
Motto: KUNST-HANDWERK-KULINARIK.
Nachdem die erste Veranstaltung dieser Art 2016 so
erfolgreich war und zahlreiche Besucher anlockte,
werden wiederum 17 Aussteller ihre ausschließlich selbst
hergestellten Produkte, Objekte und künstlerischen Wer-
ke anbieten. Flyer bzw. Plakat informieren detailliert über
das vielseitige Marktprogramm. 
Die Kulinarik als drittes Standbein des Marktes beinhaltet
leckere Schmankerl aus Topf und Pfanne, frisch zuberei-
tet von den Köchen der BIA-Gruppe. Außerdem Kaffee
und selbst gebackenen Kuchen, sowie Weine und Sekte
von kurpfälzischen Weingütern nebst alkoholfreien
Getränken.
Öffnungszeiten: 
Samstag, 24.11.2018    14.00 - 21.00 Uhr / Sonntag,
25.11.2018, 11.00 - 18.00 Uhr
Kontakt: 
Elisabeth Grasberger, Telefon: 06203/82167 / Heidrun
König-Lang, Telefon: 06203/81076 /Jutta Ulrich, Telefon:
06203/83117

Neu! Eine Sprache des Herzens – Einführung in die
Gewaltfreie Kommunikation 
Die Gewaltfreie Kommunikation (GFK) nach Dr. Marschall
B. Rosenberg ist eine Sprache des Herzens. Wir erinnern
uns, aus dem Herzen heraus zu sprechen, im Bewusst-
sein, dass unser Gegenüber ein Mensch mit Herz und
einer inneren Schönheit ist. GFK ist eine Methode und
gleichzeitig eine innere Haltung. Sie bringt uns in tiefere
Verbindung mit uns selbst und anderen. Es geht darum,
sich in seiner Lebendigkeit zu zeigen und anzunehmen.
Urteile, Bewertungen, Schuldzuweisungen sich selbst
und anderen gegenüber können gespürt und umgewan-
delt werden. Ein gutes „Für-sich-Sorgen“ und dadurch ein
gutes „Miteinander-Sein“ stellt sich ein.
Leitung: Katharina Würgler, Jahrgang 1971, Mutter von
zwei Kindern, Lehrerin sowie Beauftragte für Gewaltprä-

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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vention an einer Gemeinschaftsschule, seit 2010 Tanz-
und Ausdruckspädagogin nach Core Connexion Transfor-
mational Arts ®, 2jährige berufsbegleitende Ausbildung in
Gewaltfreier Kommunikation nach Marshall B. Rosenberg
/ Dauer: 2 Tage / Zeit: Samstag von 17.00 bis 20.30 Uhr
und Sonntag von 10.00 bis 18.00 Uhr. / Termin: 24. und
25.11.2018 / Grundgebühr: 45,00 Euro / Ort: Schloss 
Neckarhausen, Kultursaal, rechter Eingang, 1. OG
Kontakt:                                                                    
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus Neckarhausen (Schloss),
Hauptstraße 389, Zimmer 1, Telefon: 06203/808250, E-
Mail: vhs@edingen-neckarhausen.de, Internet: vhs-en.de
Geschäftszeiten:                                
Dienstag, Mittwoch, 10.00 bis 12.15 Uhr & Donnerstag,
14.00 bis 18.00 Uhr
Homepage: www.edingen-neckarhausen.de

50 Jahre Partnerschaft: Bretonischer Abend mit 
Rückblick auf die Festwoche am 17.11.
Wir bitten alle Partnerschaftsfreunde und Teilnehmer an
der Jubiläums-Festwoche, sich den Samstag,
17.11.2018, vorzumerken. Zum Abschluss des Partner-
schaft-Jubiläumsjahres 2018 wollen wir Sie zu einem bre-
tonischen Abend einladen und auf die Jubiläums-Festwo-
che vom 25. bis 30.08.2018 zurückblicken.
Wir freuen uns, Ihnen an diesem Abend auch das Ergeb-
nis des Filmprojektes der IGP-Jugend in Zusammenarbeit
mit dem Juz 13 und FOEN präsentieren zu können. 
Dieser Film zur Festwoche, bretonische Musik, bretoni-
scher Tanz sowie französische Spezialitäten werden uns
nochmals in "Jubiläumsstimmung" versetzen.
DFJW-Infopunkt Rhein-Neckar der IGP: Volunteers
zur Frauenfußball-WM 2019 in Frankreich gesucht
Das Deutsch-Französische Jugendwerk (DFJW) hat mit
dem Deutschen Fußball-Bund (DFB) eine Kooperations-
vereinbarung im Rahmen des Volunteer-Programms der
FIFA-Frauenfußball-Weltmeisterschaft Frankreich 2019
getroffen. Die FIFA-Frauen-WM wird vom 07.06. bis
07.07.2019 stattfinden.
Junge deutsche Volunteers sollen an diesem herausra-
genden Ereignis teilhaben und mitarbeiten können. Das
DFJW unterstützt junge Deutsche im Alter von 18 bis 30
Jahren, die über sehr gute französische verfügen und
Interesse an der deutsch-französischen Zusammenarbeit
haben. Interessierte Jugendliche können gemeinsam mit
einer bzw. einem französischen Volunteer an dem Pro-
gramm teilnehmen (Tandembewerbung). Das DFJW wählt
die Freiwilligen aus. Sie werden in bevorzugten Volunteer-
Positionen eingesetzt und nach jetzigem Stand vorrangig
in Stadien arbeiten, in denen die deutsche Mannschaft
und andere deutschsprachige Teams spielen werden.
Bestehende deutsch-französische Städtepartnerschaften
werden bei der Auswahl und für den Einsatzort ebenfalls
berücksichtigt. 
Nähere Informationen und Teilnahmebedingungen erhal-
ten Sie bei der IGP:  Telefon 108950, per mail igp@igp-
jumelage.de oder persönlich im DFJW-Infopunkt (Plou-
guerneau-Haus, Fichtenstr. 13). 

Homepage: www.igp-jumelage.de 
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage

100 Jahre Waffenstillstand
Der 1. Weltkrieg war am 11.11.1918 zu Ende. Dieser Krieg
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forderte auch in unserer Gemeinde sehr viele Opfer, deren
alljährlich am Volkstrauertag gedacht wird. Die Interes-
sengemeinschaft Museum hat aus Anlass der 100.
Wiederkehr des Waffenstillstandstages und Kriegsendes
eine Ausstellung vorbereitet, die an den 1. Weltkrieg und
dessen Folgen erinnert und die Bedeutung des friedlichen
Zusammenlebens der Völker und Völkerfreundschaft her-
vorhebt. Kuratorin Dr. Elke Kurtzer und die weiteren Akti-
ven der IGM sowie Gemeinde-Archivar Dr. Dirk Hecht sind
seit fast zwei Jahren zugange, um in den Ausstellungs-
räumen im nördlichen Schlossflügel eine wiederum her-
ausragende Ausstellung zu bieten, die auch überörtliche
Beachtung verdient und finden wird. Sie beginnt mit einer
Vernissage am Vorabend des Waffenstillstandstages,
Samstag, 10.11.2018, 17.00 Uhr im Großen Saal des
Schlosses. Bürgermeister Michler wird zur Eröffnung
sprechen. Die Ausstellung ist jeweils sonntags vom 11.11.
bis 15.01. zwischen 11.00 und 17.00 Uhr geöffnet. Sie hat
besondere örtliche Bedeutung deswegen, weil auf deut-
scher Seite der Waffenstillstandsdelegation ein Sohn 
Neckarhausens, Graf Alfred von Oberndorff, angehört hat.
IGM-Martinsgans-Essen am Sonntag, 25. November:
„Brust oder Keule ?“
Alljährlich treffen sich die Aktiven der IG Museum und der
Vorstand des Fördervereins Gemeindemuseum sowie an
der Museumsarbeit und an gutem Gänsebraten interes-
sierte Vereinsmitglieder zum Martinsgansessen. In diesem
Jahr wird dies am Sonntag, 25.11.2018, ab 12.00 Uhr im
„Friedrichshof“ (Anna-Bender-Str. 25) stattfinden. Hierzu
wird freundlich eingeladen. Damit Friedrichshof-Wirt und
Gänsebraten-Experte Manfred Müller disponieren kann,
wird um Anmeldung bis 22.11.2018 bei Evi Betzwieser
(Tel.2184) oder Irene Daners (Tel.922943), gebeten. Sie
werden die übliche Frage stellen: „Brust oder Keule?“. Die
Antwort kann auch anders ausfallen, denn wer keine gute
Gans mag, kann trotzdem dabei sein und ganz gut à la
carte essen. (DH)
Info & Kontakt: 
Dietrich Herold Telefon 06203/85207, Michael Huber Tele-
fon 06203/15877, Irene Daners 06203/922943

Die Mannheimer Chaussee in Edingen fand 1833 als
Beispiel für Behördenwillkür Erwähnung in der Badi-
schen Stände-Versammlung
Ein Zufallsfund im Internet unter „Google books“ behan-
delt unsere historisch interessante Edinger Hauptstraße.
Bekanntlich wurde die direkte Straßenverbindung Edin-
gen - Seckenheim (heute Mannheimer Straße, L 637) erst
durch Kurfürst Karl Theodor im Zuge von dessen ehrgeizi-
gem Chauseebau-Projekt realisiert. Die Abbiegung am
„Zollstock“ – siehe das 2016 von der UBL gestiftete gro-
ße Chaussee-Wandbild am Giebel des Schuhhauses
Kuhn zur Erinnerung an die 1250-Jahrfeier - lag damals
noch auf freier Flur. Um diesen markanten Straßenknick
Richtung Seckenheim geht es in jenem Negativbeispiel,

das Johann Adam von Itzstein 1833 in einer Debatte im
Karlsruher Ständehaus anführte. Der 1755 geborene
Abgeordnete, ein Vorkämpfer des süddeutschen Libera-
lismus, saß damals für den Wahlbezirk Philippsburg und
Schwetzingen in der 2. Kammer des Großherzogtums
Baden. Zum Thema fragwürdige Vorgehensweisen von
Behörden, aus Eigenmächtigkeit oder aber mit Wissen
ihrer „Direktion“, berichtete er über einen Fall aus seiner
Region, wo man eine Straßenlinie abgesteckt habe, wie
man sie vielleicht erst „in 60 Jahren“ zu verändern beab-
sichtige. Hier der Auszug aus von Itzsteins Rede: 
„Der Ort nämlich ist Edingen, wo längst des Zugs der
Chaussee nach Mannheim (sprich entlang der neu ange-
legten bzw. hergerichteten Straße, Anm. des Schreibers)
viele, vielleicht zwölf neue Häuser ohne Anstand (will
sagen ohne Beanstandung) gebaut wurden. Nun fiel es
aber auf einmal der Behörde ein, zu sagen, die Möglich-
keit sei da, oder man habe die Absicht, diese Straße so zu
richten, daß man von Edingen aus das zu Neckarhausen
liegende Schlösschen vor Augen sehe. Deswegen durfte
ein Bürger, der einen, zwischen den anderen neu erbauten
auf die Chaussee stoßenden Häusern, liegenden Platz wie
andere auch verbauen wollte, nicht in die selbe Linie bau-
en, sondern musste einen freien Platz vor seinem neuen
Haus unbenutzt liegen lassen. So steht nun dort ein Haus
um 20 Schritte rückwärts, während alle anderen neuen
Häuser vorstehen, und so zeigt sich hier eine jedermann
unbegreifliche Zahnlücke; denn jeder fragt, warum denn
dieses so geschehen sei? Wollte man dieser Straße seiner
Zeit eine solche Richtung geben, wie sie das fragliche
Haus andeutet, so müsste die Straßenlinie nach Mann-
heim eine viel größere Krümmung erhalten. Ob nun dieser
Mann gar nicht einmal eine Entschädigung erhielt, weil
man in Aussicht stellte, der Platz werde erst künftig
benützt werden, weiß ich nicht, allein dann wäre der Fall
noch schreiender.“ 
Die 12 neuen Häuser nach dem Chausseebau dürften
überwiegend Bauernhöfe gewesen sein. Auf welchem
Grundstück man aber damals nicht vorn an der Straße
bauen durfte, ist schwer zu sagen. Der Schlösschen-
Schreiber tippt aufs heutige Anwesen Reutemann Ecke
Kuhgasse mit dem noch immer etwas zurück stehenden
einstigen Bauernhaus. Davor lag bis etwa 1930 ein Vor-
garten, dann kam eine Tankstelle, heute Autowerkstatt
„Jasim“. Es sind dort zwar keine „20 Schritte“ zur Stra-
ßenflucht; aber vielleicht waren es in Wirklichkeit in alten
Maßeinheiten auch „nur“ 20 Fuß oder 20 Schuh; das
wären gut sechs Meter und käme etwa hin. Womöglich
hat der badische Abgeordnete von diesem Fall nur durch
Hörensagen erfahren. Das könnte weitere Ungereimthei-
ten erklären. So wäre das gut 1,5 Kilometer entfernte
Schloss in Neckarhausen von Edingen aus unmöglich zu
sehen gewesen - auch ohne die später gebauten Häuser
im Edinger „Kongo“, im Neckarhäuser Gebiet Fichtenstra-
ße sowie all die Obstgärten dazwischen. Ohnehin zeigt ja
nur die - damals noch weit kürzere - Seitenflanke des
Schlosses nach Edingen. Dazwischen aber stand ab dem
frühen 19.Jahrhundert das sog. „Leonsche Schloss“ und
zuvor schon das Wirtshaus „Karpfen“. Auch welche „viel
größere Krümmung“ der Straßenlinie gemeint ist, die das
zurück versetzte Haus andeutete, ist nicht verständlich.
Für eine (noch) schärfere Kurve am Zollstock hätte ja
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linksseitig Platz bleiben müssen. Das aber kann nicht
gemeint gewesen sein. Die Häuser in der Abbiegung dort
(Koch, Stein) stehen markant schräg geschnitten direkt an
der Straße; und eine Blickverbesserung nach Neckarhau-
sen hätte das Zurücksetzen der Bauflucht auf dieser Sei-
te sowieso nicht gebracht. Vielleicht lässt sich zu diesem
spannenden Grundstücks-Rätsel noch Genaueres erfor-
schen. Hinweise (gerne auch zu eventuellen Denkfeh-
lern...) bitte an „Nachtwächter Stips“. (SKV)             
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Maryvonne Le Flécher, Telefon: 06203/
890053 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559   

Kostenfreie Energieberatung
Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder
Fördermöglichkeiten gibt es bei KliBA-Energieberater Oli-
ver Prahl, der regelmäßig in beiden Rathäusern kostenfrei
und unverbindlich informiert.
Rufen Sie einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für
die nächste Beratung.
Beratungstermine im November:
05.11.2018; Rathaus Edingen
19.11.2018: Rathaus Neckarhausen (Schloss) 
Sprechzeiten:
15.00 bis 17.00 Uhr
Kontakt: 
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) / Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr sowie
am letzten Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Die Kleiderstube ist eine Dienstleistung nicht nur für
Flüchtlinge, sondern für alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner. Da anzunehmen ist, dass der Winter demnächst
kommt, benötigen wir warme Mäntel (Damen, Herren &
Kinder) sowie Babysachen in allen Größen. 
Kontakt: Projektgruppe „Kleidung“, Brigitte Häusle, Tele-
fon: 06203/892024 & Gabriele Wenz, Telefon: 06203/
81589 
Dringend gesucht:
• Für das Begegnungscafé suchen wir noch Wasserglä-

ser, Kuchengabeln, Kaffeelöffel, Kuchenmesser, Brot-
messer, Kuchenschaufel und außerdem Thermoskanne,

Pumpkannen sowie Kaffeemaschinen.  Ansprechpart-
nerin: Frau Kirsten Bolm, E-Mail: k_bolm@web.de.
Unser nächstes Treffen zur Planung des Begegnungs-
cafés findet am Donnerstag, 08.11.2018 um 16.30 Uhr
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage „Am Nuss-
baum“ statt. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich willkommen, reinzuschnuppern und mitzuma-
chen.
Infos bei Alexandra Ben Henda, 
Telefon 06203/8438547, 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

• Hausaufgabenbetreuung: Wir sind ein eingespieltes
Team und helfen sieben Flüchtlingskindern in der Pesta-
lozzi-Schule bei ihren Hausaufgaben. Jetzt brauchen wir
Verstärkung donnerstags von 14.00 bis 15.15 Uhr.
Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023 

• Gesucht werden weitere Gefrier-Kühl-Kombis oder grö-
ßere Kühlschränke für die Bewohner/innen der neuge-
bauten Wohnanlage „Am Nussbaum“. Die Kühlschränke
bleiben im Besitz der Gemeinde und werden nur für
Menschen mit dringendem Bedarf an zusätzlichen Kühl-
möglichkeiten ausgehändigt. 
Kontakt: Sina Montassere (Integrationsbeauftragte),
Telefon: 06203/808245, E-Mail: sina.montassere@edin-
gen-neckarhausen.de und Christophe Krug (Integra-
tionsmanagement), E-Mail: christophe.krug@drk-mann-
heim.de

• Herzliche vierköpfige Familie aus Syrien sucht 3 bis 4
ZKB bis max. 650,00 Euro Kaltmiete in Edingen-Neckar-
hausen. Leider wurde die bisherige Wohnung wegen
Eigenbedarf zum 30.11.2018 gekündigt. Die Familie lebt
seit 2015 in Edingen und fühlt sich hier sehr wohl. Die
Kinder gehen in Edingen in den Kindergarten bzw. die
Grundschule, der Vater arbeitet in Heidelberg. 
Wenn Sie die Familie kennenlernen möchten, melden
Sie sich bitte direkt bei Herrn Mehjazi unter der Ruf-
nummer: 0170/4328160.

• Alleinerziehende Mutter aus Nigeria sucht für sich und
ihre beiden Kinder (3 Jahre und 2 Monate) eine 2-ZKB-
Wohnung in Edingen-Neckarhausen. Aktuell lebt sie im
Untergeschoss in einer 1-ZKB-Wohnung und benötigt
dringend mehr Platz für Ihre beiden Kinder. 
Kontakt: Christophe Krug (Integrationsmanagement), 
E-Mail: christophe.krug@drk-mannheim.de 

Ihre Hilfe kommt an! 
Bitte wenden Sie sich allgemein bei Spenden an Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024. Wir haben keinen Lager-
raum. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir im
Augenblick nichts annehmen können.
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Bank:
Sparkasse Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505
0066 0005 59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de
Projektgruppen (St. 10.2018): 
Projektgruppe: Ärztliche Betreuung
Wir stellen Kontakte zu Ärzten, Hebammen und Kranken-
häusern her und beraten bei Schwangerschaften
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024 

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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Projektgruppe: Sprache & Hausaufgabenbetreuung 
Unterricht in Deutsch, Hausaufgabenbetreuung.
Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023 
Projektgruppe: Fahrräder
Kontakt: Walter Heilmann, Telefon: 06203/890377
Projektgruppe: Kleidung 
Entgegennahme von Kleidung; Sortieren, Verteilen.
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024 & Gabrie-
le Wenz, Telefon: 06203/81589 

Kriegsgräberfürsorge sammelt Spenden /
Beitrag für Versöhnung zwischen den 
Völkern

Im November 2018 sind Sammlerinnen und Sammler für
den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. unter-
wegs. Sie bitten bei der Bevölkerung um eine Spende für
den Volksbund. 
Der Volksbund arbeitet im Auftrag der Bundesregierung.
Dennoch finanziert sich der gemeinnützige Verein zu 75%
aus Spenden und Mitgliedsbeiträgen. 
Die Spendenmittel werden nach wie vor für die Suche
nach Kriegstoten und zur Pflege der deutschen Kriegs-
gräberstätten in der ganzen Welt benötigt. 
Neben der Kriegsgräberpflege ist es für den Volksbund
eine zentrale Aufgabe, jungen Menschen die Auswirkun-
gen von Krieg und Gewalt zu verdeutlichen. 
So veranstaltet der Volksbund auch in diesem Jahr Work-
camps für Jugendliche aller Nationen unter dem Motto
„Arbeit für den Frieden – Versöhnung über den Gräbern“. 
Bitte unterstützen Sie die wichtige Arbeit des Volksbunds
durch Ihre Spende an die Sammler. 
Die ehrenamtlichen Sammlerinnen und Sammler können
sich alle ausweisen. 
Sollte Sie kein Sammler aufgesucht haben, können Sie
uns Ihre Spende auch auf folgendes Konto überweisen.
Spendenkonto: 
IBAN DE34 6005 0101 0001 0099 90
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Kontakt: 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.; Bezirks-
verband Nordbaden, Karlstraße 13, 76133 Karlsruhe,
Telefon: 0721/23020
Homepage: www.volksbund.de

Herrn Dieter Hillenbrand, Lerchenweg 5
am 2. November zum 75. Geburtstag

Frau Ursula Binder, Neue Bahnhofstr. 16
am 6. November zum 75. Geburtstag

Herrn Walter Kunz, Gartenstr. 11
am 6. November zum 70. Geburtstag

Herrn Wolfgang Raqué, Amselweg 38
am 7. November zum 75. Geburtstag

Wir gratulieren allen Jubilaren sehr herzlich zu ihrem
Geburtstag und wünschen ihnen alles Gute.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 0180 6062100
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

„Weil du wichtig bist“ 
Das war das Thema der Deutschen-und Welthospiztage,
die am 13. und 14.10.2018 stattfanden. Wir Hospizbeglei-
ter/Innen in Edingen-Neckarhausen nehmen unsere Moti-
vation für unsere Arbeit aus dieser Einstellung zum
schwerkranken und sterbenden Menschen: er ist uns
wichtig. Im privaten Bereich als auch in den Pflegeheimen
sind wir im Einsatz und erleben dankbare und frohe Men-
schen. 
Wir hätten gerne noch mehrere ehrenamtliche Frauen und
Männer die bereit sind, diese wertvolle Aufgabe zu über-
nehmen.
Einladung zum Seminar am 9. und 10. November
Vom 09. bis 10.11.2018 findet im Pflegeheim St. Michael
in Heidelberg ein Seminar statt, bei dem Sie sich über die
Voraussetzungen für eine Begleitung informieren können. 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich an Frau Breitkopf. 
Wir haben Zeit für Sie!
Bei schwerer Krankheit; für den sterbenden Menschen
und deren Angehörigen; bei Trauer um einen lieben Ver-
storbenen. Die Mitarbeiter/innen des AK.
Kontakt: 
Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170 5539707 

Hilfe für Mossul
Die „Hilfe für Mossul“ ist für dieses Jahr 2018 abge-
schlossen. Wir machten im Winter/Frühjahr Aufrufe im
Amtlichen Mitteilungsblatt – hier an dieser Stelle – und im
Herbst. Es gab 5 Überweisungen von unserer Seite nach
Mossul. Abdullah hat den Kontakt zur Bank und zu seinem
Freund in Mossul gehalten und die Überweisungen über-
nommen. Das ist mehr als vorbildlich – einfach ganz toll.
Insgesamt konnten 3.890,00 Euro überwiesen werden.
Die Empfänger sind von Herzen froh über diese Hilfe. Zur-

zeit haben die Waisenkinder Priorität 1. Es gibt Vollwaisen,
aber noch mehr Halbwaisen. Im Irak ist die Tradition, dass
die Frau und Mutter zu Hause den Haushalt macht, die
Kinder versorgt, und der Vater arbeiten geht und die Fami-
lie finanziell absichert. Das sollte uns nicht ganz fremd
sein. Auf jeden Fall haben die Mütter meist keinen Beruf
und auch keine Chance auf eigenes Geld. Das liegt nun
dieser Gruppe am Herzen und dafür wollen sie den zuletzt
gesandten Betrag in Höhe von 950,00 Euro verwenden. Er
kam gut per Bank an, wir haben bereits die Rückmeldung
erhalten. 
Hiermit wollen wir uns bei allen Spenden herzlich bedan-
ken, die zu diesem wunderbaren Ergebnis beigetragen
haben. Das tun wir im Namen der Empfänger, der Gruppe
und nicht zuletzt im Namen von Abdullah. Auch er hat sich
über das Ergebnis sehr gefreut. Ihnen allen wünschen wir
eine gute Zeit.  

Freitag, 02.11.2018
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Mar-
tin-Luther-Kindergarten)
18.00 Uhr: Probe Friday Upstairs (Martin-Luther-Kinder-
garten)
19.15 Uhr: Probe Jungbläser (Musiksaal)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor (Musiksaal)
Sonntag, 04.11.2018
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Manfred Billau (Kirche)
11.00 Uhr: Kirchentreff (Kirche)
Montag, 05.11.2018
19.30 Uhr: Strickkreis (Kirche)
Dienstag, 06.11.2018
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche) 
Mittwoch, 07.11.2018
17.30 Uhr: Konfirmandentreffen (Kirche)
Kollektenerlös:
Arbeit des Gustav-Adolf-Werk
Kontakt: 
Pfarrbüro: Telefon: 06203/892253, Postanschrift: Bahn-
hofstraße 3, E-Mail: Ev.KircheEdingen@t-online.de, Pfar-
rer Matthias Schipke, Telefon: 0175/8952137 
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Montag bis Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr, Freitag: 10.00
bis 12.00 Uhr. 
Kleidersammlung für Bethel
Vom 02.11. bis 07.11.2018 findet wieder die Kleider-
sammlung für Bethel statt. Was kann in die Kleidersamm-
lung? Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe bitte
paarweise bündeln, Plüschtiere und Federbetten. Sollten
sie Kleidersäcke benötigen, kommen einfach im Pfarramt
vorbei. Abgabestelle ist die Firma Lipowa, Heidelberger
Str. 18, in Edingen. Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 7.15
bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr, Samstag: 10.00 bis
14.00 Uhr. Bitte melden sie die Abgabe im Büro an.    
Gemeindeversammlung 
Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung der
Evangelischen Kirchengemeinde Edingen am Donners-

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Oekumenische Tanzania Gruppe
der Evang. Kirchengemeinde
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tag, den 15.11.2018 um 19.00 Uhr in der evangelischen
Kirche, Edingen, Hauptstr. 43. Nachdem Pfarrer Mathias
Schipke mitgeteilt hat, dass er eine neue Aufgabe an
einem anderen Einsatzort übernehmen will und die Kir-
chengemeinde in den nächsten Monaten verlassen wird,
möchten der Kirchengemeinderat und Pfarrer Schipke Sie
in einer Gemeindeversammlung über anstehende Verän-
derungen informieren. Frau Dekanin Lehmann-Etzelmüller
wird an der Versammlung teilnehmen und ebenfalls für
Fragen zur Verfügung stehen. Die Planungen für den Neu-
bau unseres Gemeindehauses sind in den letzten Mona-
ten weiter fortgeschritten. Der Vorsitzende des Gebäude-
ausschusses, Wolfgang Ding, wird über die neuesten
Ergebnisse berichten. Als Tagesordnungspunkte sind bis-
her vorgesehen: 1. Bericht des Kirchengemeinderates. 2.
Bericht des Gebäudeausschusses. 3. Haushaltsplan. 4.
Verschiedenes. Zu dieser Gemeindeversammlung sind
alle Gemeindemitglieder und alle an der Arbeit der evan-
gelischen Kirchengemeinde Interessierten herzlich einge-
laden. Wir freuen uns, wenn Sie die Möglichkeit nutzen,
Ihre Fragen und Anregungen persönlich in der Gemeinde-
versammlung vorzubringen. Weitere Vorschläge zur
Tagesordnung können im Pfarrbüro und bei der Vorsitzen-
den der Gemeindeversammlung, Gisela Graß, Freiherr-
von-Drais-Str. 49, Tel.: 81603, E-mail: gisela.grass@t-onli-
ne.de abgegeben werden. Gisela Graß
Engelschor und Krippenspiel an Heiligabend
Am 11.11.2018 beginnen wir mit den Vorbereitungen fürs
Krippenspiel und den Engelschor an Heiligabend. Zum
Mitsingen im Engelschor sind alle Kindergarten- und
Schulkinder, die Spaß am Singen und an der Musik
haben, herzlich eingeladen. Für das Krippenspiel suchen
wir schauspielfreudige Kinder. Die Rollen fürs Krippen-
spiel werden am 11.11.2018vergeben. Wer an diesem
Termin nicht kann, wird gebeten, sich davor mit uns in
Verbindung zu setzen (per Mail an
ulrike_schmidt70@web.de oder telefonisch unter
890757). Das Krippenspiel wird nach dem 11.11. an die
Anzahl der Kinder angepasst, so dass hier ein späterer
Einstieg leider nicht mehr möglich ist. Alle Engelschor-
und Krippenspiel-Kinder treffen sich jeweils um 10.00 Uhr
in der evangelischen Kirche in Edingen. Wir beginnen
dort gemeinsam den Gottesdienst und gehen nach dem
Psalm zum Proben ins Avendi. Dort werden wir das Krip-
penspiel auch am 16.12.2018 vormittags aufführen. Der
Gottesdienst an Heilig Abend beginnt um 17.00 Uhr. Wir
freuen uns auf viele Kinder.

Vielen, vielen lieben Dank allen Helfern und Kuchen-
bäckern, die uns am Samstag bei unserem Flohmarkt
unterstützt haben. Der Flohmarkt war wieder ein großer
Erfolg. Das eingenommene Geld wird - wie immer - in vol-
lem Umfang den Kindern der Kita Martin-Luther zu Gute
kommen.
Ebenfalls vielen Dank an alle Einkäufer, die so zahlreich
erschienen sind.

Freitag, 02.11.2018
14.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Haus Monika“
15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus“
Samstag, 03.11.2018 
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst 
Sonntag, 04.11.2018
10.00 Uhr: Gottesdienst (Vikar Weber)
Montag, 05.11.2018
20.00 Uhr: Chorprobe des Evangelischen Singkreises
Dienstag, 06.11.2018
9.30 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0-3 Jahren
19.30 Uhr: Frauenkreis: "Fledermaus" Filmabend über die
Operette von Strauss in der Eisenbahnstr.1
Mittwoch, 07.11.2018
16.00 Uhr: Konfirmandentreff
18.00 Uhr: Bibelgespräch
Kleidersammlung für Bethel 
In der ersten Novemberwoche, vom Freitag, den 02. bis
Mittwoch, den 07.11.2018, sammeln wir wieder gut erhal-
tene Kleidung für die von Bodelschwinghschen Anstalten
in Bethel. Kleidersammelsäcke erhalten Sie im Gemeinde-
haus, im Kindergarten und in der Kirche. Gesammelt wer-
den: Damenkleidung, Herrenkleidung und Kinderkleidung
aller Art – Unterwäsche, Tischwäsche, Bettwäsche sowie
Federbetten (jedoch keine Textilabfälle) – Herrenschuhe,
Damenschuhe und Kinderschuhe sind willkommen, soll-
ten jedoch unbedingt paarweise gebündelt und tragbar
sein. Ihre gefüllten Kleidersäcke können Sie täglich von
8.30 bis 18.00 Uhr in den Hof des Gemeindehauses
(Schloßstr. 26, Hofeingang in der Hildastraße) legen. Und
noch eine Bitte: Wenn die Sammlung vorbei ist, bitte kei-
ne Kleider mehr vorbeibringen. Vielen Dank!
Christbaum für die Lutherkirche
Trotz sommerlicher Temperaturen: Weihnachten naht. Wer
hat einen größeren Nadelbaum übrig und möchte ihn zu
Weihnachten als festlichen Christbaum in der Lutherkir-
che bewundern? Melden Sie sich bitte im Pfarrbüro.
Kontakt:
Ev. Pfarrbüro, Schloßstrasse 21, Telefon: 06203/922866,
Fax: 06203/922869, E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhau-
sen.de, Pfarrerin und Pfarrer Pollack, Telefon 06203/
922867,
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Evangelische Kindertagesstätten Neckar-
hausen
500 Deckel für ein Leben ohne Kinderlähmung
„Kleiner Dreh-große Hilfe“ - unter diesem Motto sammeln
die beiden Kindertagesstätten „Löwenzahn“ und „Die
Wawuschels“ wieder für einen guten Zweck. Hätten Sie
gedacht, dass zum Beispiel der Kunststoffdeckel Ihrer
Wasserflasche Leben retten kann? Die Idee hinter dem
Deckelprojekt ist einfach: Durch die Sammlung von
Kunststoffdeckeln und dem anschließenden Verkaufser-
lös werden gemeinnützige Projekte unterstützt.
Die Kindertagesstätten unterstützen das Programm „End
Polio Now“ mit dem Vorhaben, „dass kein Kind mehr an

Martin-Luther-Kindergarten
Edingen
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Kinderlähmung erkranken soll“. Durch den Verkauf von
Flaschendeckeln an ein Recyclingunternehmen wird eine
Polio-Impfung finanziert. (www.deckel-gegen-polio.de)
Wie können Sie uns helfen? Sammeln Sie Kunststoff-
deckel von Einweg-, Mehrwegflaschen und werfen Sie
diese während unserer Öffnungszeiten in den vorgesehe-
nen Behälter, den Sie vor unseren Einrichtungen finden. 
Sammelstellen sind: Kinderkrippe „Löwenzahn“, Schul-
straße 6. Kindertagesstätte „Die Wawuschels“, Schloss-
straße 23. Unsere Sammelaktion läuft vom 01.11.2018 bis
21.12.2018. Vielen herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Freitag, 02.11.2018
N 14.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im Haus Monika
N 15.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im NeckarHaus
N 18.30 Uhr: Eucharistiefeier mit Gedächtnis der Verstor-
benen des vergangenen Jahres. Musikalische Gestaltung:
Barocktrio (Pfr. Miles)
Samstag, 03.11.2018
F 18.00 Uhr: Eucharistiefeier mit Gedächtnis der Verstor-
benen des vergangenen Jahres. Musikalische Gestaltung:
Caecilienchor St. Bonifatius (Pfr. Miles)
Sonntag, 04.11.2018 
E 09.00 Uhr: Eucharistiefeier mit Gedächtnis der Verstor-
benen des vergangenen Jahres. Musikalische Gestaltung:
Barocktrio (Pfr. Miles)
N 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Kunzmann)
Montag, 05.11.2018
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 06.11.2018
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier – Gemeinschaftsmesse der
kfd (Pfr. Miles)
Mittwoch, 07.11.2018
N 10.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Donnerstag, 01.11.2018, Allerheiligen
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Orgelkonzert in St. Aegidius an der neuen Seifert-
Orgel am 17.11.2018 – 19.30 Uhr:
Landeskantor KMD Prof. Johannes Michel, Mannheim
Werke von Johann Sebastian Bach, Chr. Heinrich Rinck,
Sigfrid Karg-Elert, Johannes Matth. Michel.
Johannes Matthias Michel, 1962 geboren, wuchs in Gaien-
hofen (Bodensee) auf. Dem Abitur folgte ein Klavierstudium
in Basel, daran schloss sich das Studium der Kirchenmusik
in Heidelberg und für kurze Zeit in Frankfurt mit dem
Abschluss der A-Prüfung 1988 an. Bis 1992 nahm er das
Studium in der Solistenklasse Orgel an der Musikhoch-
schule Stuttgart bei Prof. Dr. Ludger Lohmann auf, mit dem
Abschluss eines Solistenexamens. Von 1988 bis 1998 war
Michel Bezirkskantor in Eberbach am Neckar, Leiter der
Eberbacher Kantorei und der Singschule Eberbach. Seit
Januar 1999 ist er Kirchenmusikdirektor an der Christuskir-
che Mannheim, Bezirkskantor für Mannheim und Landes-
kantor Nordbaden. Hier leitet er den Bachchor Mannheim

und den Kammerchor Mannheim. Seit dem Jahr 2000 ist er
an der staatlichen Hochschule für Musik in Mannheim Lehr-
beauftragter für künstlerisches Orgelspiel, Dirigieren und
Ensembleleitung. 2012 wurde er zum Professor ernannt.
Johannes Matthias Michel ist als Komponist mit rund 200
publizierten Werken bekannt geworden. Die Schwerpunk-
te liegen auf Musik für Chor, Orgel, Bläser, chorsinfoni-
schen Werken, Musik für Kinderchor und Kammermusik
(„Te Deum“ "Kreuzigung", "Nach uns die Sintflut",
"Swing- und Jazz-Orgelbüchlein", "Swing- und Jazz-
Chorbuch", "Jazzmesse“). Michel geht seit 30 Jahren
einer umfangreichen Konzerttätigkeit in Europa und USA
nach. Es gibt zahlreiche Mitschnitte und Livesendungen
bei Rundfunk- und Fernsehanstalten. Auf der Orgel und
dem Kunstharmonium hat Michel rund 20 CD-Einspielun-
gen vorgelegt (Karg-Elert Harmoniumworks Vol. 1-5, Duos
für Klavier und Harmonium, Orgelwerke von Schlick, Bux-
tehude, Bach, Karg-Elert, Reger, eigene Werke u. a.).
Homepage: St.Martin-MA.de

Termine
Mittwoch, 07.11.2018, 18.30 Uhr: 18.30 Uhr: Gymnastik-
gruppe im Pfarrheim / Donnerstag, 08.11.2018 20.00 Uhr:
Kirchenchorprobe im Pfarrheim
Senfkorn“ – Austräger/in gesucht    
Ab sofort suchen wir eine/n Austräger/-in:
Bezirk: Friedrichsfelder-, Kolping-, Garten-, Konkordia-,
Haupt-,  Lessing-, Heidelberger-, Schwabenheimer Str.
und Am Neckarufer (25 Exemplare). 
Ausnahme sind die Ferien. Ferientage sind vom Austra-
gen nicht betroffen. Kassiert wird 1x im Jahr. Es ist eine
Tätigkeit für Schüler/Schülerinnen oder Menschen die
etwas Zeit haben, und sich gerne an der frischen Luft
bewegen. Interesse? Dann melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro, Tel. 06203-81133 oder per Email: st.bruder-
klaus@st.martin-ma.de

Gemeinschaftsmesse und Teeabend 
Am Dienstag, den 06.11.2018 feiern wir um 18.30 Uhr die
Gemeinschaftsmesse für unsere verstorbenen Mitglieder
in der St. Bruder Klaus Kirche. Anschließend um 19.30
Uhr laden wir alle interessierten Frauen ins Pfarrheim zum
Tee ein. Hier dürfen wir uns auf die Lesung von Gabi
Simon freuen: „Evas starke Töchter: Frauen in der Bibel
und Ihre Geschichten“

Seniorennachmittag am 14.11.2018
Ein Treffen muss nicht grau und kalt wie das Nebelwetter
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draußen sein, denn im Pfarrheim wird es gemütlich warm
sein, wenn sich alle nach den Vorgaben des Referenten
oder der Referentin bewegen. Motto: Krummer Rücken
muss nicht sein! Beginn wie immer um 14.30 Uhr mit der
fröhlichen Kaffeerunde im Pfarrheim. 

Termin
Sonntag, 04.11.2018 Buchausstellung im Gemeindehaus
St. Michael / Montag, 05.11.2018, 18.00 Uhr. MaM Musik
am Montag im Pfarrhaus / Dienstag, 06.11.2018, 14.30
Uhr: Seniorennachmittag im Gemeindehaus St. Michael

Einladung zum Seniorennachmittag
Herzliche Einladung zu unserem Seniorennachmittag am
Dienstag, 06.11.2018, 14.30 Uhr im Gemeindehaus St.
Michael. Wir dürfen uns an diesem Tag auf den Besuch
der Kinder des St. Andreas Kindergartens freuen, die uns
zum Thema St. Martin etwas vorführen. Es wäre schön,
wenn möglichst viele Senioren kommen könnten! Sollten
Sie einen Fahrdienst benötigen, melden Sie sich bei Frau
Byrne Tel. 402387 oder Frau Lueg Tel. 2566.

Buchausstellung mit Cafeteria
Am Sonntag, den 04.11.2018 findet im Gemeindehaus St.
Michael die Buchausstellung statt. Von 10.00 bis 17.00
Uhr haben Sie die Möglichkeit in vielen Neuerscheinungen
zu stöbern und zu blättern. Auch ein gut sortierter Floh-
markt wartet auf Sie. Das Büchereiteam hält in der Cafe-
teria eine große Kuchenauswahl für bereit. Herzliche Ein-
ladung. 

Singen mit dem St. Andreas Chor
Machen Sie einfach mal mit bei ihrem ersten Chorprojekt
am 1. Weihnachtsfeiertag am im Festgottesdienst um
10.00 Uhr. Wir singen Auszüge aus der Christkindel-Mes-
se des schlesischen Komponisten Ignatz Reimann ver-
bunden mit traditionellen Weihnachtsliedern. Weihnachts-
weisen, die wir alle noch von früher kennen und lieben.
Lieder, die wir auch mit der „Weihnachtsgemeinde“, also
mit allen Gottesdienstbesuchern anstimmen.  Das musi-
kalische Projekt für Kurzentschlossene. Lassen Sie sich
verzaubern und singen mit. Wir freuen uns Sie in St.

Michael zu sehen. Aktuell bereiten wir uns musikalisch auf
Allerheiligen und das St.-Andreas-Patrozinium am
24.11.2018 vor. Mehr Information zum St. Andreas Chor
unter: http://st.martin-ma.de/html/content/kirchenchor_
st_andreas_neckarhausen.html
Proben: 
Jeden Mittwoch um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St.
Michael in Neckarhausen. 

Neckarhausen-Nord: Wichtige Beschlüsse in der letz-
ten Ratssitzung gefasst
In der letzten Sitzung des Gemeinderats wurden zwei
wichtige Beschlüsse gefasst um die Entwicklung in 
Neckarhausen-Nord zügig voranzubringen. Neben dem
Artenschutzrechtlichen Gutachten wurden auch die Ent-
würfe des Bebauungsplans im beschleunigen Verfahren
beschlossen. Die CDU Gemeinderatsfraktion hat sich
von Beginn an dafür eingesetzt, dass das zukünftige
Wohngebiet nicht nur preislich für alle Einkommensklas-
sen attraktiv sein muss, sondern auch von der Lebens-
qualität her Maßstäbe setzen soll. Darum sind wir sehr
erfreut, dass unsere Vorstellungen zur Nahversorgung
der zukünftigen Bewohner - nicht nur in diesem Gebiet -
sondern für alle Anwohner jenseits der Bahnlinie - im
Bebauungsplan festgesetzt sind. Das bedeutet, dass
nicht nur Wohnraum entstehen soll, sondern auch kleine
Geschäfte für den täglichen Bedarf und wenn möglich,
es eine oder sogar mehrere Arztpraxen geben wird, denn
die ärztliche Versorgung ist zweifelsohne verbesse-
rungswürdig. Auch wären kleine Cafés oder soziale Räu-
me zur Begegnung ein Gewinn für das soziale Leben vor
Ort. Einen Ausbau der ÖPNV Anbindung, sowie des
Radwegenetzes Richtung Mannheim, Heidelberg und
über die zukünftige Neckarbrücke L 597 sind auch ange-
dacht. Zum Thema erneute Bürgerbeteiligung sind wir
der Auffassung, dass im kommenden Frühjahr - im Rah-
men der weiteren Planung - eine erneute öffentliche
Informations- und Bürgerbeteiligungsveranstaltung vor
Ort stattfinden soll. Die CDU-Fraktion wird dies der Ver-
waltung und den anderen Fraktionen vorschlagen; mit
der OGL besteht hierüber bereits Konsens. Des Weiteren
werden wir uns für einen neuen Kindergarten vor Ort ein-
setzen um zukünftig unnötig lange Wege in den Ortskern
zu vermeiden. Auch aus ökologischer Sicht bringt die
Konversion mehr Vor- als Nachteile mit sich. Die Versie-
gelung der Fläche wird durch Begrünungsmaßnahmen in
Summe um 2700 m2 reduziert. Heute existieren in die-
sem Gebiet 14.300 m2 Grünflächen. In Zukunft werden
es 17.000 m2 und in Summe sogar 30.000 m2, also 3
Hektar sein. Die Anzahl der Bäume und Büsche wird sich
im Wohngebiet mehr als verdoppeln. In Bereich der Aus-
gleichsfläche werden weiter Pflanzungen vorgenommen,
sodass am Ende der Erschließungs- und Baumaßnah-
men mit einer Verdreifachung der Baumbestände zu
rechnen ist. Dies beweist, dass es sehr wohl möglich ist

PARTEIEN & GESELLSCHAFTSPOLITISCHES

St. Andreas-Chor Neckarhausen
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Wohnungsbau, Schaffung von Erholungsflächen für den
Mensch sowie die Ausweitung des Lebensraums für Tie-
re miteinander zu verbinden. Das Bodengutachten hat
wie zu erwarten dargelegt, dass an einigen Stellen bela-
stetes Material abgetragen und durch unbelastetes
ersetzt werden soll. Durch die Baumaßnahmen wird folg-
lich eine Bodensanierung vorgenommen. Dies begrüßen
wir sehr. Auch hat unser Fraktionsmitglied Lukas Schö-
fer erneut das Thema bestehende Pachtverträge mit den
Vereinen und deren Auflösung angesprochen. Bürger-
meister Michler hat dem Rat versichert, diesem zentra-
len Sachverhalt hohe Priorität beizumessen. Auch hier
werden wir als CDU-Fraktion weiterhin mit Nachdruck
dafür eintreten, dass die betroffenen Vereine eine faire
und transparente Behandlung, im Zuge der Überplanung
und Umsiedlung, erfahren werden und es keine Verlierer
geben darf. (LS)
Info & Kontakt:
Bernd Grabinger, Tel.: 06203/9541643, Gabi Kapp, Tel.:
06203 938016, Michaela Keinert, Tel.: 06203/923955, Flo-
rian König, Tel.: 06203/4202123, Markus Schläfer, Tel.:
06203/9568265, Georg Schneider, Tel.: 06203/897335,
Lukas Schöfer, Tel.: 06203/1858470
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Mitgliederentscheidung zum Landesvorsitz: Ihr ent-
scheidet
Liebe Mitglieder des SPD Ortsvereins, der SPD-Landes-
vorstand hat am 08.10.2018 die Durchführung einer Mit-
gliederbefragung zum Landesvorsitz der SPD Baden-
Württemberg beschlossen. Fristgerecht gingen die beiden
Kandidaturen von Leni Breymaier und Lars Castellucci
ein.
In Kürze gehen euch die die Abstimmungsunterlagen per
Post zu. Das Votum der Befragung ist gültig, wenn eine
Mitgliederbeteiligung von 20 Prozent überschritten ist.
Auch wenn das Ergebnis der Befragung aus rechtlichen
Gründen für den Landesparteitag nicht bindend sein
kann, haben beide BewerberInnen klargestellt, dass nur
derjenige auf dem Parteitag kandidieren wird, der oder die
in dieser Mitgliederbefragung die meisten Stimmen auf
sich vereinigt. Die Entscheidung zum Landesvorsitz der
SPD Baden-Württemberg liegt also bei uns, den Mitglie-
dern.
In der letzten Regionalausgabe des „vorwärts“ erhielt ihr -
neben den ausführlichen Vorstellungen der Kandidieren-
den - alle wichtigen Hinweise zur Abstimmung.
Bei dieser Befragung dürfen alle Mitglieder der SPD in
Baden-Württemberg über die Landesspitze entscheiden.
Eine hohe Beteiligung bei der Befragung erhöht deren
Aussagekraft. Wir wollen als SPD insgesamt gestärkt aus
diesem Prozess hervorgehen. Deshalb unsere Bitte an
euch: Seid dabei - macht mit.
Kontakt: 
Thomas Zachler, Telefon: 06203/5343 und Michael Ban-
gert, Telefon: 06203/925500.

FDP-Kreistagsfraktion zufrieden mit dem Prüfungser-
gebnis des Kreishaushaltes
Am Dienstag vergangener Woche hatte der Kreistag
vom Inhalt des Prüfungsberichtes der Gemeindeprü-
fungsanstalt Baden-Württemberg und der Stellungnah-
me der Kreisverwaltung hierzu Kenntnis genommen. Bei
den meisten Prüfungsergebnissen handelt es sich um
Feststellungen ohne finanzielle Auswirkungen. FDP-
Fraktionsvorsitzende Claudia Felden freute sich über
die Feststellung, dass sowohl dem Landkreis als auch
dessen Eigenbetrieb Bau und Vermögen für den gesam-
ten Prüfungszeitraum (2011-2016) geordnete finanzielle
und wirtschaftliche Verhältnisse bescheinigt worden
sind. Wo es Anmerkungen seitens der Prüfer gegeben
habe, sei rasch und effizient gehandelt worden. Kritisch
merkte die Leimener Bürgermeisterin an, die Anregung
der FDP zur besseren Les- und Vergleichbarkeit des
Zahlenwerkes seien noch nicht aufgegriffen worden.
Auch mit den Ergebnissen der Prüfung bei den AVR-
Gesellschaften könne man im Großen und Ganzen
zufrieden sein. Sie beleuchtete die Verlustsituation bei
den kreiseigenen Gesundheitseinrichtungen, die zwar
leicht rückläufig sei, aber noch keine deutliche Verbes-
serung zeige. Ursächlich für Verluste seien die überre-
gionalen politischen Entscheidungsträger, ins-
besondere in Berlin, wo der Rhein-Neckar-Kreis fraktio-
nenübergreifend mit LR Stefan Dallinger diesbezüglich
bereits vorstellig geworden sei. Sie lobte in diesem
Zusammenhang Arbeit, Erfahrung und Engagement der
GRN- wie auch der AVR-Mitarbeiter(innen). Dass in der
Bundesregierung die Probleme der Klinikversorgung
des ländlichen Raumes und die Vergütungsstrukturen in
Ballungsgebieten verstanden wird, bezweifelt die FDP-
Fraktionschefin. Sorge bereite die Jugendeinrichtung
Stift Sunnisheim in Sinsheim. Mit der defizitären Situa-
tion müsse sich der Kreistag intensiv auseinanderset-
zen. Für die FDP ist diese Einrichtung für Jugendhilfe
sehr bedeutsam und erhaltenswürdig. Zum Zweckver-
band High-Speed-Netz Rhein-Neckar bemerkte Claudia
Felden, mit dessen Gründung durch den RNK unter
Beteiligung aller Kreiskommunen konnte die „schlafen-
de Konkurrenz“ geweckt werden, sodass mittlerweile
die Versorgung mit schnellem Internet deutlich verbes-
sert werden konnte. Vectoring bezeichnete sie als
„Zwischenlösung“, keinesfalls als zukunftsgerechte
Strategie. Stattdessen müsse der flächendeckende
Ausbau mit Glasfaser vorangetrieben werden. Claudia
Felden zeigte sich optimistisch, dass sich hier bei den
Zuschüssen von Bund und Land mehr bewegen lasse
als im Gesundheitsbereich. (DH)
Kontakt: 
Dietrich Herold (85121), Thomas Joachim (954770), Gabi
Schieszl (82599), Hannelore Lueg (2566)
Info: www.edingen-neckarhausen-fdp.de
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Unser Wasserversorgungsverband sollte mit einer
Leitungsanbindung ans Mannheimer Netz plus Liefer-
vertrag ein zweites Standbein für den Notfall schaffen
Die UBL-Fraktion bringt einen Beschluss-Antrag in den
Gemeinderat, der eine entsprechende Investition zur Ver-
sorgungssicherheit auf den Weg bringen soll – und zwar
per Ratsbeschluss, der unsere Gemeinde beauftragt, dies
wiederum als Antrag in die kommende Verbandssitzung
einzubringen. Die findet schon im Dezember statt. Unser
Fraktionssprecher Hans Stahl hat diesen Impuls zu einem
aktiven Schritt mit Hinweis auf die TFA-Erfahrungen von
2016 und auf zukünftige Versorgungsrisiken gesetzt,
sowie gestützt auf ein Strukturgutachten des Karlsruher
„Technologiezentrums Wasser“. Im Antrags-Schreiben an
Bürgermeister Simon Michler hat er den Sinn und die Not-
wendigkeit dieser Investition ebenso plausibel gemacht
wie die Gründe, die Maßnahme zum jetzigen Zeitpunkt
anzugehen: 
„Antrag: Der Gemeinderat möge beschließen, dass Edin-
gen-Neckarhausen als Mitglied des Wasserversorgungs-
verbandes „Neckargruppe“ zur Sicherung der Trinkwas-
serversorgung seiner Einwohner die Anbindung an das
Mannheimer Wassernetz in der nächsten Verbandsver-
sammlung beantragt und dass gleichzeitig die damit ver-
bundenen Investitionen beauftragt werden. Um für den
Notfall gerüstet zu sein, soll zudem mit Mannheim ein ent-
sprechender Trinkwasserlieferungsvertrag abgeschlossen
werden.
Begründung: Die plötzlich aufgetretene TFA-Problematik
in unserem Trinkwasser hat gezeigt, wie abhängig der Ver-
band bei der Gewinnung von Trinkwasser durch die
Beeinflussung des Uferfiltrates des Neckars ist. Deshalb
ist es unerlässlich für die Versorgungssicherheit, eine aus-
reichende und von der Eigenversorgung unabhängige
Reserve zu schaffen. Da in den nächsten Jahren aufgrund
zunehmender Technologien und verbesserter Analysever-
fahren mit weiteren potentiellen Gefährdungen des 
Neckars aus Landwirtschaft, Industrie und kommunalen
Abwasseranlagen zu rechnen ist, kann TFA als Modellfall
für die Auswirkungen von Belastungen auf die Versor-
gungssicherheit angesehen werden. In diesem
Zusammenhang weisen wir auf ein Strukturgutachten des
Technologiezentrums Wasser in Karlsruhe (TZW) hin, das
deutliche Defizite und Mängel bei der Versorgungssicher-
heit unserer Gemeinde aufzeigt. In einem ersten Schritt
hat der Verband sich bereits ein Angebot der MVV Netze
Mannheim für die Anbindung der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen an das Versorgungsnetz der MVV mit
einem Preis von ca. 875.000 EUR erstellen lassen und
dafür schon Kosten von über 50.000 EUR aufgebracht.
Die Aufwendungen für die Anbindung sind voraussichtlich
förderfähig und werden mit 25% bezuschusst. Da weder
Mannheim noch Heidelberg derzeit Wasser vom Wasser-
versorgungsverband beziehen, wird ein Großteil der Inve-
stitionskosten auf unsere Gemeinde entfallen. Zur Finan-
zierung der Maßnahme steht das in den letzten Jahren aus
den Überschüssen gebildete Eigenkapital des Eigenbe-

triebes Wasserversorgung zur Verfügung (siehe Jahres-
rechnung 2017). Eine Anhebung des Wasserpreises ist
deshalb nicht erforderlich.“ 
Unsere Fraktion hofft, dass dieser Antrag in der Ratssit-
zung im November und dann auch im Wasserversor-
gungsverband offene Ohren findet. Denn niemand will
sich wohl den Ernstfall ausmalen, dass uns die Förderung
unseres eigenen Trinkwassers aufgrund einer anderen
Verschmutzung oder zu hoher Belastung strikt untersagt
wird und uns mangels zweitem Versorgungs-Standbein
das Wasser mit Tanklastern geliefert werden muss. Das
aber könnte einmal im Fall der Fälle ganz schnell passie-
ren. (SKV)
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Roland Kettner,
Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch, Telefon: 06203/
9583055 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559
/ Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Hans Stahl, Telefon:
06203/82715
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Der Wahrheit die Ehre geben
Wer den Beitrag unserer Kritiker im letzten Amtsblatt gele-
sen hat, konnte den Eindruck gewinnen, die OGL sei
gegen das neue Baugebiet „Neckarhausen Nord“. Das ist
natürlich falsch. Wer den Verlauf der Sitzungen und
Besprechungen zu diesem neuen Wohngebiet verfolgt
hat, weiß, dass wir uns inhaltlich positiv und auch kon-
struktiv zu der geplanten Wohnbebauung eingebracht
haben. Zum Beispiel haben wir auf die nun vorgesehene
Option der Mehrgenerationenhäuser immer großen Wert
gelegt. Dies wurde zuletzt bei unserer Veranstaltung am
21.09.2018 zum Thema „Alternatives Wohnen“ deutlich.
Und wir haben uns dafür stark gemacht, dass bezahlbarer
Wohnraum geschaffen wird, also Mehrfamilien-Häuser
und nicht überwiegend Einfamilienhäuser. Da unsere Vor-
stellungen ebenfalls berücksichtigt wurden, konnten wir
im Ergebnis der Planung zustimmen. 
Womit wir allerdings nicht einverstanden sind, ist die Art
und Weise, wie das Verfahren zu der Planung durchgezo-
gen wird. Bemüht werden nämlich gleich zwei Bestim-
mungen des Baugesetzbuches, die ein Schnellverfahren
ermöglichen. Eine derartige Eilbedürftigkeit besteht aber
gar nicht. Bekanntlich müssen erst die Vereine umgesie-
delt werden; d.h., es ist klar, dass bis zu einem Baubeginn
noch Jahre vergehen werden. Vor allem aber wurde die
Chance vertan, eine Bürgerbeteiligung durchzuführen, wie
sie nach dem Gesetz für den Regelfall vorgesehen ist.
Danach ist die Öffentlichkeit möglichst frühzeitig öffentlich
zu unterrichten und ihr Gelegenheit u.a. zur Erörterung der
Planung zu geben. Gerade bei diesem Projekt wäre,
wegen der langen Anlaufzeit, die einmalige Chance dage-
wesen, dass alle Interessengruppen, besonders die Bau-
und Kaufwilligen über ein Wohngebiet mitreden und mit-
gestalten können und damit später zufriedener sind.
Genau darum ging es der OGL  und nicht um die Verhin-
derung des Baugebietes Neckarhausen-Nord. Da gibt
sich die Gemeindeverwaltung so große Mühe mit der Bür-
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gerbeteiligung beim Projekt „Zukunftswerkstatt“. Und bei
der Nagelprobe, wenn es darauf ankommt, werden
Beschleunigungsparagraphen bemüht. So sind Interes-
sierte nun darauf angewiesen, auf dem Flur des Rathau-
ses in Edingen die Planung einzusehen und sich selbst
einen Reim aus den für Laien oft nur schwer verständ-
lichen Unterlagen zu machen. Hoffen wir, dass der Bür-
germeister seine in der öffentlichen Sitzung erklärte
Bereitschaft zu einer umfassenden Information auch
außerhalb des Schnellverfahrens Wirklichkeit werden
lässt. Unser Antrag zur Gemeinderatssitzung am 17.10. ist
auf unserer Homepage nachzulesen. (TH). 
Nächstes Treffen: 
Freitag, den 02.11.2018 um 19.00 Uhr im Friedrichshof in
Edingen. Gäste und neue Mitstreiter sind herzlich will-
kommen.
Kontakt: 
Thomas Hoffmann, hoffmann.edingen@gmail.com, Tele-
fon: 0179/1100402; Gerd Brecht, E-Mail: gerd.brecht@
gmx.de, Telefon: 06203/81958; Anne Heitz, E-Mail: anne-
lie.heitz@med.uni-heidelberg.de, Telefon: 06203/890317;
Rolf Stahl, E-Mail: stahlrf.@aol.com, Telefon: 06203/
85416
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

Die Linke tritt in Edingen-Neckarhausen zur Gemein-
deratswahl an  
Bei einer Mitgliederversammlung unseres Ortsverbands
am 27.10.2018 wurde zunächst ein neuer Ortsvorstand
gewählt. Im gehören nun Dustin Schuschnig-Fowler
(Edingen), Gerd Wolf (Neu-Edingen) und Edgar Wunder
(Neckarhausen) an. Beschlossen wurde weiterhin ein
Antrag, eine Mitgliedschaft des Ortsverbands im Kultur-
und Heimatbund Edingen-Neckarhausen e.V. zu beantra-
gen, der von den Versammelten einstimmig angenommen
wurde. Eine geplante Veranstaltung mit der Mannheimer
Bundestagsabgeordneten der Linken, Gökay Akbulut, bei
uns in der Gemeinde wurde vorbesprochen.
Der wohl wichtigste Beschluss der Versammlung war
jedoch: Die Linke wird im Mai 2019 bei der bevorstehen-
den Gemeinderatswahl in Edingen-Neckarhausen antre-
ten. Angestrebt ist eine offene Liste, das bedeutet, es kön-
nen und sollen nicht nur Parteimitglieder antreten,
sondern es sind alle willkommen, die uns in irgendeiner
Weise unterstützen oder sich einbringen möchten – eine
Mitgliedschaft bei der Linken wird ausdrücklich nicht
erwartet. 
Insgesamt sind nach dem geltenden Wahlrecht 22 Perso-
nen für die Gemeinderatsliste zu finden. Das ist in der Tat
keine einfache Sache beim erstmaligen Antritt einer Partei
oder Wählervereinigung. Deshalb sind wir für jede Unter-
stützung dankbar und auch darauf angewiesen. Bitte mel-
den Sie sich bei der unten angegebenen Adresse, wenn
Sie es unterstützenswert finden, dass die Linke im
Gemeinderat von Edingen-Neckarhausen mit vertreten
sein soll. Wir nehmen Sie dann mit auf unseren Verteiler
zur Vorbereitung der Gemeinderatswahl. (EW)  

Kontakt: 
Dr. Edgar Wunder, Felix-Wankel-Str. 7, 68535 Edingen-
Neckarhausen, mail@edgarwunder.de, Telefon: 06203-
9574641 

Die Feldlerche ist der „Vogel des Jahres 2019“
„Es war die Nachtigall und nicht die Lerche...“, hoffte Julia im
berühmten Shakespeare-Schauspiel, doch ihr Geliebter
Romeo erkannte unverträumter, dass schon der Morgen
graute: „Die Lerche war´s, die Tagverkünderin.“ Die Lerche
war es auch, genauer gesagt die Feldlerche, die der Natur-
schutzbund (NABU) gemeinsam mit dem Landesbund für
Vogelschutz in Bayern (LBV) schon einmal, 1998, zum „Vogel
des Jahres“ ausrief. Dass „Alauda arvensis“, so ihr lateini-
scher Name bei den Ornithologen, nun für 2019 zum zweiten
Mal auserkoren wurde, hat, wie der NABU beklagt, einen
traurigen Grund: „Schon damals warnten wir davor, dass der
begabte Himmelsvogel in vielen Gebieten Deutschlands sel-
ten oder gar aussterben wird. Seitdem ist mehr als jede vier-
te Feldlerche aus dem Brutbestand in Deutschland ver-
schwunden.“ Europaweit gesehen ist diese Vogelart zwar
laut Wikipedia „ein sehr häufiger Brutvogel“ und sie gelte
„trotz teilweise deutlicher Bestandsrückgänge in Teilen des
Verbreitungsgebietes“ immer noch „weltweit als ungefähr-
det“. In weiten Bereichen Deutschlands aber ist der frühmor-
gentliche Lerchen-Gesang schon zur Seltenheit geworden.
Die Schuld sehen die Naturschützer klar in der Intensivierung
der Landwirtschaft, die diesen Feldvögeln mehr und mehr
den Lebensraum nimmt. „Typischer Agrarvogel im Sinkflug!“
mahnt denn auch der NABU und unterstreicht die Intention
dieser erneuten Prämierung, der erst dritten Titelwiederho-
lung nach dem Weißstorch (1984, 1994) und dem Eisvogel
(1973,2009) Die Feldlerche solle als Jahresvogel „anklagend
für die katastrophale Landwirtschaftspolitik in Berlin und
Brüssel stehen. Andererseits gab es bereits 2011 das
bundesweite Projekt „1000 Äcker für die Feldlerche“, in
Zusammenarbeit des Naturschutzbundes Deutschland und
des Deutschen Bauernverbands sowie gefördert durch die
Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU). Auch in unserer
Gemeinde waren vor Jahren schon Landwirte bereit, beim
Einsäen ein sogenanntes „Lerchenfenster“ als Angebot für
die Bodenbrüter auszusparen – wichtig gerade beim Winter-
getreide. Wir wollen uns mal erkundigen, ob dies nach wie
vor noch so gehandhabt wird. Insgesamt gibt es unzählige
gute Gründe, auf dem Agrarsektor fragwürdige, ja teils fatale
Entwicklungen der letzten Jahrzehnte zu überdenken und
Dinge endlich anders zu machen. Das gilt nicht nur für die
Politiker und für die Landwirte, sondern ganz besonders
auch für uns Verbraucher. Der Rückgang der Feldlerche ist
nur einer dieser Gründe, ein kleiner, aber signifikanter. Und es
wäre doch schade, wenn die Liebespaare kommender
Generationen sich in der Morgendämmerung einmal nicht
mehr fragen könnten: „War es die Nachtigall oder die Ler-
che?“, sondern allenfalls noch: „War es der Traktor mit der
Gift-Spritze oder der Lebend-Tiertransporter?“ (SKV)
Kontakt:  
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
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Energiewende naturverträglich voranbringen
Wir haben es in der Hand, die Umweltrisiken abzuschal-
ten: Kein Dauerauftrag für Kohle- und Atomkonzerne! Dre-
hen Sie schmutzigen Energieversorgern den Geldhahn zu
und machen Sie Ihre persönliche naturverträgliche Ener-
giewende. Wählen sie einen Energieversorger, der sich
selbst in der Pflicht sieht, neue, naturverträgliche Anlagen
und innovative Energieprojekte zu fördern und dessen
Engagement über das gesetzliche Maß hinausgeht.
Wenn Sie nicht damit zufrieden sind, wie die vier großen
Energiekonzerne E.ON, EnBW, RWE und Vatten-fall ihre
Marktmacht ausnutzen und die Strompreise fast nach
Belieben erhöhen /die rückwärtsgewandte Energiepolitik
dieser Kohle- und Atomkonzerne nicht weiter unterstüt-
zen wollen / die Gewinnung von Strom aus naturverträg-
lichen erneuerbaren Energiequellen zusätzlich fördern
wollen / und so zu einer zukunftsfä-higen Energiewende in
Deutschland beitragen möchten...dann ist Ökostrom die
richtige Wahl für Sie! 
Steigen Sie noch heute auf Ökostrom um! 
Wichtig ist dabei, einen Ökostrom-Anbieter zu wählen, der
nachweisen kann, dass er tatsächlich in den Bau neuer
Anlagen zur Nutzung von Bio-, Wind- und Solarenergie
bzw. in die energetische und ökologische Mo-dernisie-
rung von Wasserkraftwerken investiert. Dies ist gewährlei-
stet bei Ökostrom-Anbietern, die mit dem „Grüner Strom
Label“ ausgezeichnet sind. Das „Grüner Strom Label“
wird unter anderem vom NABU getra-gen und gewährlei-
stet, dass die Stromerzeugung naturverträglich erfolgt.
Hierzu gehören folgende Anbieter: Elektrizitätswerke
Schönau (hier gehören auch die Ökostromer Edingen-
Nekkarhausen dazu), Greenpeace Energy, LichtBlick SE,
Naturstrom AG. Mehr Informationen unter www.NABU.
de/oekostrom . Sie werden staunen, Ökostrom muss nicht
teuer sein.(SB) 
Nächstes Monatstreffen am 13. November, 19.00 Uhr
In der Gaststätte „Bei Toni“, Drechslerstraße 3, Gäste sind
wie immer willkommen. Machen sie mit, es macht Spaß,
etwas für die Natur zu tun. 
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhau-
sen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

Ihr Förderprojekt-Vorschlag für Förderprojekte in
unserer Gemeinde ist gefragt!

Gerade wurden alle Edingen-Neckarhausener Ökostro-
mer von unserem Partner, der Klimaschutz+ Stiftung, auf-
gefordert, bis Freitag den 30.11.2018 Förderprojekte zur
Aufnahme in die Auswahlliste für die Onlineabstimmung
vorschlagen. Immerhin stehen für dieses Jahr knapp
600,00 Euro an  Stiftungsmitteln für unseren lokalen Bür-
gerfonds zur Verfügung, 600,00 Euro, die einem sozialen
Projekt unserer Gemeinde zugutekommen.
Aber nicht nur die Ökostromer, sondern Sie alle haben die
Möglichkeit, ein Projekt vorzuschlagen, indem Sie mit uns
Kontakt aufnehmen. Wenn das Projekt die Voraussetzun-
gen erfüllt, steht einer Aufnahme in die Vorschlagsliste
nichts entgegen. Voraussetzung für die Aufnahme: Das
Projekt muss in den Bereichen Klimaschutz, Armutsbe-
kämpfung oder Friedenssicherung aktiv sein. Kein (Öko-
)Stromlieferant fördert in diesem Maße soziale Projekte
vor Ort. 
Die Zeitschrift Öko-Test testet jedes Jahr die Ökostro-
manbieter im „Sonderheft Energie“. Dieses Heft ist jetzt
wieder im Zeitschriftenhandel erschienen. Der Titel des
Tests lautet: „Viel Grau im Grün“. Auch unser Angebot ist
mit „sehr gut“ getestet, ohne dass die soziale Komponen-
te in die Bewertung eingeflossen ist. Interessiert Sie der
Test, dann sprechen Sie uns an. (RS)
Kontakt:
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Str. 16, Tel.: 06203-85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de, Christina Reiß, Telefon:
06203/839075, Dietz Wacker, Telefon: 06203/85787
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Einladung zur Herbstsitzung 
Zur Herbstsitzung laden wir Sie auf Dienstag, den
06.11.2018, 19.00 Uhr, in das Schloss Neckarhausen,
großer Sitzungssaal, Hauptstraße 389 freundlich ein und
bitten um Ihre Teilnahme. 
Tagesordnung: 1. Terminplanung 2019, 2. Rückblick:
„Rund ums Schloss“, Partnerschaftsjubiläum, Kerwe
Neckarhausen und Kerwe Edingen, 3. Sommertagzug am
07.04.2019 in Edingen, 4. Bericht Bürgermeister Michler
über kommunale Vereinsthemen, 5. Verschiedenes.
Veranstaltungskalender 2019: Meldefrist endet am 2.
November!
Die Gemeinde hat die örtlichen Vereine und Organisatio-
nen um Meldung der Veranstaltungstermine für das Jahr
2019 gebeten. Erster Meldetermin ist der 02.11.2018. 
Die Vorstellung der vorangemeldeten Veranstaltungster-
mine für 2019 erfolgt in der Sitzung der Vereinsvertreter
am Dienstag, 06.11.2018, 19.00 Uhr, im Schloss in 
Neckarhausen.  
Kontaktpersonen im Rathaus ist Andrea Ried, Telefon:
06203/808212. 

KULTUR & SPORT
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Lastschrifteinzug von Mitgliedsbeiträgen
Zum 03.11.2018 werden per SEPA – Lastschrifteinzug die
Mitgliedsbeiträge 2018 eingezogen.
Die Gläubiger-Identifikationsnummer des Kultur-und Hei-
matbund Edingen-Neckarhausen e.V. lautet:
DE76ZZZ00000371954. Als Mandatsreferenz dient die
Mitgliedsnummer.
Kontakt: 
Kultur- & Heimatbund, Wolfgang Ding, 
E-Mail: info@kultur-und-heimatbund.de
Homepage: www.kultur-und-heimatbund.de

Eröffnung der Kampagne 2018/19
Feiern Sie mit uns am 17.11.2018 den Start in ein neues
närrisches Jahr.
Der KVK und sein neuer Präsident sind schon sehr
gespannt, was uns in der neuen Kampagne alles erwartet.
Was hat uns Ex-Prinzessin Darline zum letzten Mal zu
sagen, wie werden die Mottos der Schautänze der Funki-
nies und Funken sein. Wir freuen uns auf den neuen
Marsch unserer Garde und unseres Tanzmariechens
Tamina, wir werden erneut vom guten Essen der „Germa-
nia Rocks“ probieren dürfen, es wird ein neuer Elferrat
gekürt und wir bekommen zwei neue Elferratsanwärter
hinzu. „Kraft und Kraftin“ aus Mannheim werden uns
musikalisch durch den Abend begleiten und zu guter Letzt
können wir es kaum noch erwarten, wer unsere neue
Regentin sein wird.
Wir starten bereits um 19.11 Uhr in der Eduard-Schläfer-
Halle am Neckarhäuser Hallenbad und freuen uns sehr
über Euren Besuch. Der Kartenverkauf für diese Veran-
staltung hat bereits begonnen und Ingrid Hauck (Telefon
0174-1607177) nimmt gerne noch Reservierungen entge-
gen. 

Es kreißte der Berg und gebar eine Maus – Das Ren-
tenpaket Teil 3 und Schluss
Die Erwerbsminderungsrente ist eine überaus bedeutsa-
me sozialstaatliche Leistung. Derzeit beziehen mehr als
1,8 Millionen Menschen diese Form der Rente, weil sie
nicht mehr oder nur äußerst einge-schränkt in der Lage
sind, über Erwerbsarbeit nicht nur den Lebensunterhalt zu
decken, sondern auch Rentenanwartschaften zu erwirt-
schaften. Die Höhe der Leistung ist im Schnitt mit derzeit
716 Euro allerdings mehr als niedrig.
Nun hat die Große Koalition in der letzten Legislaturperio-
de bereits zweimal – 2014 und dann 2017 – gesetzgeberi-
sche Verbesserungen vorgenommen, die zu höheren
Erwerbsminderungsrenten führten. Und sie will auch in
dieser Legislatur den eingeschlagenen Weg fortsetzen. So
heißt es im vorliegen-den Rentenpaket zu den geplanten
Verbesserungen: „Die Absicherung bei Erwerbsminde-

rung wird deutlich verbessert. Die Zurechnungszeit wird
für Rentenzugänge im Jahr 2019 in einem Schritt auf 65
Jahre und 8 Monate angehoben. Anschließend wird sie in
Anlehnung an die Anhebung der Regelaltersgrenze weiter
auf 67 Jahre verlängert.“
Nun muss man bekanntlich genau lesen und die hier ent-
scheidende Formulierung im Gesetzentwurf lautet „für
Rentenzugänge im Jahr 2019“ soll es die beschriebenen
Verbesserungen bei der Zurechnungszeit geben. Diese
wird erhebliche Auswirkungen haben, denn ein Durch-
schnittsverdiener würde bei Eintritt in die Erwerbsminde-
rungsrente Anfang 2019 auf einen Schlag 98 Euro mehr
Monatsrente erhalten. Das bedeutet aber auch: Alle
Bestandsrentner werden nichts von den Verbesserungen
haben und somit von den damit verbundenen höheren Lei-
stungen auf Dauer, also lebenslang, abgekoppelt werden. 
Das leitet dann auch schon über zum letzten Renten-
punkt, der hier angesprochen werden muss: die Mütter-
rente. Nun finden wir im Sondierungsergebnispapier die-
se CSU-Handschrift: „Wir wollen die Mütterrente II
einführen. Das ist ein wichtiger Baustein zur Bekämpfung
von Altersarmut. Diese Verbesserungen bei der Mütter-
rente durch einen 3. Punkt sollen für Mütter gelten, die drei
und mehr Kinder vor 1992 zur Welt gebracht haben.“
Man achte auf den letzten Satz: Den dritten Entgeltpunkt
für Kinder, die vor 1992 geboren sind, gibt es nicht für alle
Mütter, sondern nur für die mit drei oder mehr Kinder, was
natürlich den Kreis der potenziellen Empfängerinnen
ordentlich eindampft. 
Hinsichtlich der Finanzierung der Mütterrente sagt Gun-
dula Roßbach, Präsidentin der Deutschen Rentenversi-
cherung Bund: „Völlig unstrittig ist jedoch aus Sicht der
Rentenversicherung, dass diese Mehrausgaben keines-
falls den Beitragszahlern aufgebürdet werden dürfen. Es
handelt sich dabei eindeutig um Leistungen, für deren
Erwerb keine Beiträge gezahlt wurden und die daher
sachgerecht auch nicht aus Beitragsmitteln zu finanzieren
sind.“ Davon finden wir in dem Ergebnispapier - nichts.
Nicht nur für Roßbach ist klar: Die ausgefallenen Beitrags-
leistungen müssen kompensiert werden über eine adä-
quate Steuerfinanzierung über Bundesmittel an die Ren-
tenversicherung.
Und weiterhin bleibt der Tatbestand, dass gerade die Müt-
ter, denen es materiell sehr schlecht geht, weil sie Grund-
sicherungsleistungen im Alter beziehen müssen, von die-
ser Belohnung ihrer Lebensleistung ausgeschlossen
werden. Denn die Mütterrente, die ja eigentlich zu einer
höheren Rente führen soll, wird mit der Grundsicherungs-
leistung vollständig verrechnet, so dass die Betroffenen
schon nach 2014 die Erfahrung machen mussten, dass
sie keinen einzigen Cent mehr auf dem Konto hatten. Of-
fensichtlich gibt es „gute“ und „schlechte“ Mütter bei der
Mütterrente. 
Ganz offenkundig ist eine manifeste sozialpolitische
Müdigkeit zu erkennen. Sozialpolitisch ist das Sondie-
rungsergebnispapier hinsichtlich der Rentenfrage eher ein
Trauerspiel. Als Erfolg kann man die vereinbarten Punkte
im Themenfeld Rente in der Gesamtbetrachtung nun wirk-
lich nicht verkaufen. 
Kontakt: 
VdK, Achim Wirths, Telefon: 06203/953245, 
Mobil: 0160/4400360, E-Mail: achim.wirths@t-online.de
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Gesangverein 1859/1897 Neckarhausen  
Chorversammlung und Chorprobe von Germania 
Rocks
Am Montag, 05.11.2018 findet im Vereinsheim "Kleintier-
hof" um 19.00 Uhr eine Chorversammlung für die Sänge-
rinnen und Sänger von Germania Rocks statt. Ab 20.00
Uhr schließt sich dann die Chorprobe von Germania 
Rocks an.
Chorversammlung und Chorprobe des Männerchors
Am Dienstag, 06.11., beginnt an gleicher Stelle um 19.00
Uhr die Chorversammmlung für die Sänger des Männer-
chores. Um 20.00 Uhr startet die Chorprobe des Männer-
chores.
Rentnertreff am Mittwoch, den 7. November
Wie immer laden wir zu unserem Rentnertreff recht herz-
lich ein. Wir treffen uns also am Mittwoch, den 7. Novem-
ber um 16.00 Uhr bei Heidi in der Viktoria-Gaststätte.
Weihnachtsfeier am Mittwoch, den 5. Dezember
Wir empfehlen schon heute, den Termin unserer diesjähri-
gen Weihnachtsfeier, also 05.12.2018 vorzumerken. Wir
werden selbstverständlich hier noch einladen.

Chorprobe
Die nächste Chorprobe findet am Dienstag, den
06.11.2018 um 20.00 Uhr im Kultursaal im Schloss 
Neckarhausen statt.

Ausflug am 24.11. zu Firma Seitenbacher, die Anmel-
dung läuft
Wir haben uns dieses Jahr entschlossen keine klassi-
sche Weihnachtsfeier anzubieten, sondern einen Aus-
flug. Los geht es um 8.00 Uhr an der kath. Kirche und
wir fahren mit dem Bus nach Buchen zur Firma Seiten-
bacher. Dort ist ein Weihnachtsmarkt mit kleinen Hand-
werkerständen auf dem Werksgelände mit vielen schö-
nen Geschenkideen. Außerdem besteht die Möglichkeit
sich im Werksverkauf umzuschauen und vielleicht
schon ein paar Kleinigkeiten für unter den Weihnachts-
baum zu besorgen. Seitenbacher hat nicht nur Müsli
sondern auch Nüsse, Öle usw. Gegen 12.30 Uhr geht es
wieder in den Bus und wir fahren nach Miltenberg. In
diesem schönen Städtchen haben wir eine Kostümfüh-
rung. Und danach ist noch Zeit dort einen Kaffee trinken
zu gehen, oder sich Miltenberg noch mal anzuschauen.
Gegen 18.00 Uhr werden wir wieder zu Hause sein.
Genaueres steht auch in unserem Flyer, der bei Andrea
Koch im Lädchen erhältlich ist. Außerdem per Mail oder
auf unserer Seite. Wer hierfür nicht die Möglichkeit hat,
bekommt die Infos in den Briefkasten geworfen. Bei
Anmeldung sind von unseren Mitgliedern 15,00 Euro zu
entrichten. Bitte zügig anmelden, die Plätze im Bus sind
begrenzt!
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Einladung zu unserem Vortrag: „Einmal Nordkap und
zurück“
Bilder und Eindrücke einer Reise durch den Norden Skan-
dinaviens, über Schweden und Norwegen zum Nordkap,
dem nördlichsten Punkt des Europäischen Kontinents,
wird uns Herr Seilheimer, aus Bensheim, vermitteln. Er
frischt damit Erinnerungen auf, die er vor 40 Jahren, als
Student, bereits dort sammeln konnte. Wir laden Sie herz-
lich ein, am 05.11.2018 um 19.30 Uhr im Restaurant 
Neckarperle, Hauptstr. 449, mit uns diesen Vortrag zu
genießen

Das Wasser/Strom wird abgestellt - Arbeitskarten mit-
bringen!
Am Samstag, 03.11.2018, wird ab 10.00 Uhr das Wasser
in der Anlage abgestellt. Wir bitten alle Kleingärtner anwe-
send zu sein und unbedingt die Arbeitskarten mitzubrin-
gen – ausgefüllt mit den aktuellen Zählerständen von der
Wasseruhr und dem Stromzähler!
Leider ist die Gartensaison fast vorüber, lediglich etwas
Wintergemüse und Salate trotzen der bevorstehenden
Kälte. Wer Meerrettich hat, kann die Wurzeln ausgraben,
sobald die Blätter abgestorben sind. Die dickeren Wurzeln
sind zum Verzehr bestimmt. Bei den dünnen "Fechsern"
entfernt man die Seitentriebe und pflanzt sie an anderer
Stelle wieder neu ein. Damit kann in die Planungsphase
für das nächste Jahr gestartet werden. Wir wünschen eine
gute Zeit!
Kontakt: 
Kleingärtnerverein Neckarhausen, Johannes Fischer,
Telefon: 06203/13503

Trettraktoren vom Schleppertreffen an Kindergärten
übergeben
In der vergangenen Woche war es soweit, die vier Tret-
traktoren wurden ihren neuen Besitzern übergeben. 
Glückliche Besitzer sind nun die Kindergartenkinder der
beiden Kindergärten von Neckarhausen. Neben den vier
Trettraktoren im Wert von über 500,00 Euro wurde außer-
dem noch eine Geldspende in Höhe von insgesamt
300,00 Euro übergeben. Davon wurden 100,00 Euro vom
Gesangverein 1859/1897 Neckarhausen e.V. , welche
beim Schleppertreffen unsere Besucher mit Speisen
bewirtet haben, beigesteuert. Die Kinder haben sich sehr
über die neuen Fahrzeuge gefreut und begaben sich im
St. Andreas Kindergarten gleich auf eine Testfahrt. Der
Geldbetrag, so war es unser Wunsch, soll zum Wohle der
Kinder z.B. zur Anschaffung von Spiel,- Mal- oder Bastel-
sachen verwendet werden.  

Schlepperfreunde Edingen-Neckarhausen

Seite 20 Mittwoch, 31. Oktober 2018 Nr. 44



Stammtisch am 01.11. (Allerheiligen)
Am morgigen Donnerstag den 01.11. (Allerheiligen) treffen
sich die Schlepperfreunde ab 20.00 Uhr im Bistro „Pisci-
na“ am Hallenbad in Neckarhausen
Winterfeier der Schlepperfreunde
Unsere Winterfeier findet am 12.01.2019 im Restaurant
„Dalmatino“ gegenüber dem OEG-Bahnhof in Secken-
heim statt. Wir treffen uns dort ab 18.30Uhr um einen
kurzweiligen Abend im Kreise der Schlepperfreunde zu
verbringen. Hierzu sind wie immer alle Schlepperfreunde
mit Familie recht herzlich eingeladen. Anmeldung bis
31.12.2018 bei J. Krauß ist erforderlich

Herbstprüfung
Am 20.10.2018 fand unter Leitung von Richard Strauß
unsere Herbstprüfung statt. Leistungsrichter Fredi
Hauck hatte neun Teams zu bewerten, die Prüfungsfähr-
ten legten Richard Strauß und Marc Zillgitt, der auch als
Schutzdiensthelfer fungierte. Die Begleithundeprüfung
bestanden Lilia Tierbach mit "Lotte" und Talissa Hohl mit
"Boncuk". Marc Zillgitt startete in IPO1 mit "Cito vom
Fuchsgraben" und erzielte sehr gute 285 Punkte
(99/90/96), Frieder Goller erreichte in IPO2 mit "S'Zoe
vom Kraichgauer Wald" 269 Punkte (83/88/88). Die FH1
bestand Sabrina Lessle mit "Buddy" und sehr guten 92
Punkten, in FH2 erreichte Jutta Narwutsch mit "Ganja
vom Falkenstock" 94 Punkte und Marc Zillgitt mit "Sirius
vom Fuchsgraben" vorzügliche 99 Punkte. Zwei Fähr-
tenhunde erreichten leider das Prüfungsziel, mit anderen
Worten: den letzten Gegenstand, nicht und konnten
somit die Prüfung nicht bestehen. Herzlichen 
Glückwunsch allen erfolgreichen Teams, die Fährtenar-
beit war bei dieser Bodenbeschaffenheit alles andere als
einfach, allen Teilnehmern viel Glück bei der nächsten
Prüfung!

Reha-Sport
Trotz der Schulferien hat uns die Gemeindeverwaltung
ermöglicht, die Eduard-Schläfer-Halle für den Übungsbe-
trieb zu nutzen. Wie gewohnt findet am Freitag,
02.11.2018 die Hallengymnastik in der Eduard-Schläfer-
Halle statt, Beginn 19.00 Uhr. Wassergymnastik im Frei-
zeitbad Neckarhausen wieder am Montag, 05.11.2018,
allgemeiner Beginn: 19.00 Uhr. Die Reha-Sport-Gruppe 1
beginnt um 19.00 Uhr, die Reha-Sport-Gruppe 2 beginnt
um 19.45 Uhr. Am Freitag, 09.11.2018, Hallengymnastik in
der Eduard-Schläfer-Halle, Beginn 19.00 Uhr 
Familienfeier
Wir laden ein zur Familienfeier mit Ehrungen für Samstag,
01.12.2018, 18.30 Uhr in die Vereinsgaststätte der Vikto-
ria Neckarhausen. Geld- und Sachspenden für die Tom-
bola werden gerne vor den Übungsstunden entgegenge-
nommen. Tagesaktuelle Informationen können im
Schaukasten eingesehen werden. Im Internet sind unsere

Informationen abrufbar unter der Adresse: https://twit-
ter.com/BSVEdNh.

Fahrt nach Drusenheim
Seit 25 Jahren pflegt der BCEN eine Vereinsfreundschaft
mit dem elsässischen „Club Bouliste de Drusenheim“, der
letzten Samstag zu einem deutsch-französischen Turnier
einlud. Nach dem Empfang und dem gemeinsamen Mitta-
gessen startete der Wettbewerb, an dem sich mehrere
BCEN-Triplettes beteiligten. Präsident Noel Bon und sei-
ne Equipe zeigten sich als perfekte Gastgeber und freuten
sich sichtlich über unseren Geschenkkorb mit Spezialitä-
ten unserer Region. Als wir zu später Stunde die Heimrei-
se mit dem Bus antraten, war die Vorfreude bei allen
schon sehr groß auf den Gegenbesuch anlässlich unseres
38. Schloss-Pokals am 1. Mai 2019.
Jahresfeier 2018
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen zu unserer Jah-
resfeier am 10.11.2018 im Saal des Gesangvereins 
Neckarhausen. Die Veranstaltung beginnt um 19.00 Uhr.
Trainingszeiten
Der BCEN trainiert jeden Mittwoch ab 15.00 Uhr und
jeden Samstag ab 13.00 Uhr auf dem Boulodrôme am
Freizeitbad. Kugeln können durch den Verein gestellt wer-
den. Interessierte sind jederzeit willkommen und zu einem
„Schnuppertraining“ eingeladen.
Homepage: www.boule-club.de

Winterfestmachung der Tennisplätze 
Da sich die Freiplatzsaison dem Ende zuneigt, wollen wir
die Plätze winterfest machen.
Dazu treffen wir uns am kommenden Samstag, dem
03.11.2018 um 9.30 Uhr.
Fehlende Arbeitsstunden können dann noch abgeleistet
werden.
Homepage: http://tcgw-edingen.de

Horst Mohr räumt Deutschen Meister Titel ab - Spit-
zenergebnis für die Schützengesellschaft Neckarhau-
sen
Der Wettbewerb bei den Deutschen Meisterschaften in
Dortmund am vergangenen Wochenende in der Disziplin
Luftgewehr Auflage Senioren klasse V. Lange Wettkampf-
erfahrung und ein Ruhiges Händchen führte Horst Mohr
zu dem 3. Platz. Unter 181 Teilnehmern die Bronze
Medaille zu erreichen ist einfach Spitze. Mit einer Zehntel
Wertung von 317,1 Ringen war das schon eine beachtli-
che Leistung. Auch die Mannschaft konnte sich sehen las-
sen mit den Schützen Eberhard Netzer, Horst Mohr und

Tennisclub 1974 e.V. »Grün-Weiß« Edingen
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Karlheinz Brand erreichten sie den 19. Platz mit 939,8 Rin-
gen von insgesamt 106 Mannschaften. Man muss beach-
ten in diesem Jahr war der älteste Teilnehmer 91 Jahre,
diese Tatsache zeigt einmal noch, dass man den Schieß-
sport in jedem Alter ausüben kann. Die Schützengesell-
schaft Neckarhausen wünscht allen Teilnehmern dieser
Deutschen Meisterschaft weiterhin ganz viel Erfolg.
Besonders herzliche Glückwünsche gehen an den Bronze
Medaillen Gewinner Horst Mohr.

Am Wochenende purzelten die SKC – Rekorde der 1.
Mannschaft

Bild: SKC

Im Spiel am vergangenen Wochenende gegen die KCG
Lampertheim 1 stellte die Mannschaft gleich drei neue
Rekorde auf. Vereinsrekord und Bahnrekord als Mann-
schaft und Einzelrekord durch Steffen Hambitzer mit 971
Kegel. Nun aber zum Spiel: Heiko Reutemann und Volker
Manges gingen als Startpaar auf die Bahnen. Sie nahmen
einem schwachen Gegner 265 Kegel ab. Ein beruhigender
Vorsprung für das Mittelpaar Patrik Beck und Daniele
Ridinger. Sie bauten den Vorsprung auf 458 Kegel aus.
Stefan Reinle und Steffen Hambitzer komplettierten unse-
re Mannschaft. Ein bestens aufgelegter Steffen Hambitzer
spielte mit 971 Kegel erneut Rekord. Das Spiel wurde mit
750 Kegel Vorsprung gewonnen. Ein Kompliment an die
Spieler des KCG Lampertheim. Zu keinem Zeitpunkt
gaben sie die Begegnung als verloren auf. Nicht jede
Mannschaft ist so sportlich fair. Endergebnis: 5423:4673
Kegel. Einzelergebnisse: Patrik Beck 818, Heiko Reute-
mann 868, Daniele Ridinger 900, Volker Manges 928, Ste-
fan Reinle 938 und Steffen Hambitzer 971 Kegel.
Die Zweite festigt Platz 1 mit einem Heimsieg
Obwohl der Start etwas holprig begann, wurde das Spiel
mit deutlichem Vorsprung gewonnen. Zum Spielverlauf:
Annette Rausch mit einer sehr guten Leistung und einer
schwachen von Roland Heibel erkegelte sich das Starttrio
einen kleinen Vorsprung von 6 Kegel. Kai Luca Bassauer
und Philipp Kusch brachten die Mannschaft dann deutlich
auf die Siegerstraße. Das Schlusstrio mit Jens Schwerz
und Lucas Reinle stellten den Endstand mit 2428:2202

Kegel her. Mit dem Sieg konnte die Mannschaft Platz 1 in
der Tabelle festigen. Die Einzelergebnisse: Roland Heibel
363, Jens Schwerz 389, Philipp Kusch 399, Lucas Reinle
421, Kai Luca Bassauer und Annette Rausch mit je 428
Kegel als Tagesbeste.
Die nächsten Spiele: 
Am Wochenende sind beide Mannschaft „spielfrei“.
Training: 
Donnerstags von 16.30 bis 19.00 Uhr in der Werner-
Herold-Halle
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen 

1. Mannschaft: DJK/Fortuna Edingen-Neckarhausen –
FC Viktoria I 0:0 (0:0)
In einem echten Lokalderby gelang es dem FC Viktoria
„Auswärts“ einen Punkt mitzunehmen. Von Beginn an war
nicht nur Pfeffer (Kampf) in der Party, sondern auch Salz
(spielerische Elemente) gegeben. Am Ende war die Punk-
teteilung gerecht, denn sowohl Gastgeber als auch Gast
hatten mehrere Chancen, die nicht genutzt werden konn-
ten. Einen weiteren Spielbericht gibt es beim „Edinger
Bote“ unter: http://www.edinger-bote.de Dort gibt es
sogar Highlights des Spiels als Video im Stream. Wir
bedanken uns auch beim „Edinger Bote“ für die tolle
Berichterstattung im Vorfeld.
2. Mannschaft: DJK/Fortuna Edingen-Neckarhausen II
– FC Viktoria II 1:2 (1:1)
Endlich konnte unsere Reserve einen „Dreier“ einfahren
und dann auch noch im Lokalderby! Es war ein wirklich
gutes Spiel und man merkte die besondere Atmosphäre
eines Lokalderbys. Das Spiel war heißumkämpft aber
trotzdem über weite Strecken fair. Anschließend feierte
man den „Derbysieg“ bis in die frühen Morgenstunden im
Klubhaus.
Ab kommenden Sonntag geänderte Anspielzeiten
Am November spielt die erste Mannschaft bei Heimspie-
len ab 14:30 Uhr, die zweite Mannschaft bei Heimspielen
ab 12:00 Uhr.
Termine
So., 04.11.18, 14:30 Uhr: FCV I – SV Altlußheim, 12:00 Uhr
FCV II – VFB Gartenstadt III / So., 11.11.18, 14:30: SC
Pfingstberg-Hochstätt – FCV I, FCV II ist spielfrei / So.,
18.11.18, 14:30 Uhr: FCV I – SV Rohrhof, 12:00 Uhr: FCV
II – TSG Lützelsachsen II
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Lastschrifteinzug von Kursgebühren und Mitglieds-
beitrag 
Zum 02.11.2018 werden per SEPA-Lastschrifteinzug
Kursgebühren für die Kurse "Aquarobic", "Aquafitness"
(Kurszeitraum 03/2018-07/2018), "Yoga", (Kurszeitraum

Turnverein 1890 Edingen e.V.
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07/2018-10/2018) und "Babymassage" (Kurszeitraum
09/2018-10/2018) sowie Mitgliedsbeiträge neuer Mitglie-
der eingezogen. 
Die Gläubiger- Identifikationsnummer des Turnverein
1890 Edingen e.V., Hauptstraße 4, 68535 Edingen- 
Neckarhausen lautet: DE20ZZZ00000125903. Als Man-
datsreferenz dienen Kursname und Kurszeitraum 
bzw. die Mitgliedsnummer. 
Abteilung Handball: Viertelfinale Kreispokal am 1.
November
Am 01.11.2018 um 15.30 Uhr treten die Handballfrauen
zum Viertelfinale des Kreispokals in der Werner-Herold-
Halle an. Gegner ist das Badenliga-Team des TV Schries-
heim. Für unser Team bedeutet das Vollgas geben und
dann mit einem Sieg ins Pokal Final 4 einziehen. Wir 
drücken die Daumen, dass das klappt. Kommen Sie zum
Spiel und helfen Sie mit.
Berichte für TV-Zeitung bis zum 15. November abge-
ben 
Redaktions- und Abgabeschluss für die neue TV-Ausgabe
ist am Donnerstag, 15.11.2018. Berichte per E-Mail an
Karl Feuerstein, E-Mail: ka.feuerstein@t-online.de, sen-
den.
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon: 06203/
85353, Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-edin-
gen.de, Öffnungszeiten: montags 19.15- 20.30 Uhr und
dienstags 11.30- 13 Uhr
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Einladung zum Zukunftsworkshop
Am Samstag, den 10.11.2018 von 9.30 bis 13.00 Uhr ver-
anstaltet der Turnverein in der TV-Turnhalle einen
Zukunftsworkshop. Eingeladen sind der Vorstand, alle
Funktionsträger und die Übungslei-ter/innen aller Abtei-
lungen. Auch interessierte Mitglieder sind herzlich will-
kommen.
Die Ziele sind: Mitgliederbindung und Mitgliedergewin-
nung, Nutzungsmöglichkeiten für die Turnhalle durch
Sammlung und Entwicklung von Ideen zur Refinanzierung
der Modernisierung.
Die Veranstaltung wird begleitet von Marc Fath und
Rebekka Ulrich, Vereinsberater des Badischen Turner
Bundes.
Homepage: www.tv-neckarhausen.de

Turnverein 1892 Neckarhausen e.V.
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:

(8) Schmarewski, Manuel, Zeisigweg 11, Tel. 1 60 13
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Edistraße
Emil-Gött-Straße
Friedhofweg
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Georg-Kieser-Weg
Hinter der Kirche
Kantstraße
Maler-Koch-Straße
Schillerstraße
St. Martin-Straße

(7) Böttcher, Marco, Bismarckstraße 23, Tel. 8 35 56
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(5) Michl, Anette, Bismarckstraße 6, Tel. 93 65 46
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 54-108
Hundert Morgen
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Im Vogelskorb
Zaunkönigweg
Zeisigweg

(6) Bauer, Mark, Tel. 89 27 42
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße

(1) Steuerwald, Kurt, Pulversheimerstr. 10, Tel. 0621 - 47 99 35 
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Hartung, Silas, Jahnstraße 15, Tel. 8 43 85 46
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(9) Schmidt, Lukas, Hinter der Post 16, Tel. 673393
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Trovato, Dario, Gartenstraße 37, Tel. 95 26 11
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Theodor-Heuss-Straße
(4) Bender, Leon, Albert-Schweitzer-Str. 11, Tel. 8 31 48
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(10) Keller, Noah, Hauptstraße 335, Tel. 79 46 18
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(12) Zieher, Niklas, Seckenheimer Straße 2b, Tel. 92 43 75
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße
Uferstraße
Zeppelinstraße
(13) Gabriele R., Tel. 0151 - 516 280 73
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(15) Gropp Nela, Johann-Gutenberg-Straße 17, Tel. 1 56 31
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße 34-98
(14) Lammert, Moritz, Felix-Wankel-Straße 14, Tel. 107 91 35
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße

(17) Lammert, Moritz, Felix-Wankel-Straße 14, Tel. 107 91 35
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße

(18) Emmerich, Kevin, Brückenstr. 6, Tel. 958871
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 305
Kastanienweg

(11) Barrial Garcia, Luka, Freiherr-von-Drais-Str. 48, Tel. 420 06 16
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg

(16) Aust, Paul Luca, Erlenweg 2, Tel. 95 33 32
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg
Kappesgärten
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker
Winzerstraße
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„Amtliches Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen

BESTELLSCHEIN (bitte Angeben bei Neubestellung oder Änderung des Mediums)

Ich/Wir bestelle(n) hiermit das „Amtliche Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen zum
derzeit jährlichen Bezugspreis von 32,- € – (einschl. Trägerlohn - Print-Ausgabe) – 21,- € Digital- Aus-
gabe – 39,- € Kombi-Ausgabe (Print- u. Digital-Ausgabe). 
Das „Amtliche Mitteilungsblatt“ erscheint regelmäßig wöchentlich donnerstags.

Lieferung ab ..............................................................................................................................................

Vor- und Zuname ......................................................................................................................................

(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Straße und Hausnummer .........................................................................................................................

❒ Der Betrag von 32,- € (Print-Ausgabe – Papierform) wird abgebucht.   

❒ Der Betrag von 21,- € (Digital-Ausgabe – PDF-Datei) wird abgebucht.  

❒ Der Betrag von 39,- € (Papierform und zusätzlich PDF-Datei) wird abgebucht.

Bei Rückfragen unsererseits können Sie hier Ihre Tel.-Nr. eintragen.

Bei Kombi- oder Digital-Ausgabe bitte hier die E-Mail-Adresse eintragen.

Bankeinzugsverfahren: Die Bezugsgebühr beträgt jährlich (ab 01.01.19)

● 32,00 € (Print-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform

● 21,00 € (Digital-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Form einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

● 39,00 € (Kombi-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform und zusätzl. in einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

Füllen Sie bitte den Abbuchungsauftrag aus und senden ihn an uns. Abbuchung erfolgt jeweils
im Januar. Wir erledigen alles andere für Sie.

● Wenn Sie uns schon einen Abbuchungsauftrag erteilt haben, gilt dieser bis auf Widerruf.

● Bitte geben Sie uns Kontoänderungen rechtzeitig (spätestens 3 Wochen) vor dem 15. Januar des 
laufenden Jahres bekannt.

● Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen aufgelöster Konten (bis zu 8,- €), trägt der Abonnent.

● Bitte denken Sie an Um- oder Abmeldung bei Umzug oder Trauerfall, das spart Ihnen Kosten.

SEPA-Lastschrift für die Bezugsgebühr des „Amtl. Mitteilungsblatt“
wird nur 1 x jährlich im Januar abgebucht.

Name / Vorname / Straße / PLZ / Ort
(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Zahlungsempfänger

Name des Kreditinstituts

IBAN

BIC

68535 Edingen-Neckarhausen, 
Flößerstraße 6
Industriegeb.-Nord, 
Tel.: (06203) 9583444
Fax: (06203) 81711
E-Mail: post@knopf-druck.de

Hiermit bitte ich/wir Sie, von dem Zahlungsempfänger für mich/uns
bei Ihnen eingehender SEPA-Lastschrift (gilt nur für die Bezugsgebühr)
zu Lasten meines/unseres Kontos einzulösen.

Sollte sich die Konto-Nr. ändern verpflichte ich mich dieses rechtzeitig
mitzuteilen, ansonsten trage ich die anfallenden Kosten.

Dieser Auftrag ist widerruflich.

Auf eingehende Lastschrift werden Teilzahlungen nicht erbracht.

Unterschrift                                                          Ort, Datum

KNOPF GmbH
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Ich hab das Leben überwunden, bin nun befreit von Schmerz und Pein,
denkt oft an mich in stillen Stunden und lasst mich immer bei euch sein.

Traurig nehmen wir Abschied von 

Helmut Knopf Sen.
* 06. Februar 1934       † 20. Oktober 2018  

In Liebe und Dankbarkeit
Margita Knopf
Rainer und Jürgen Knopf
Karl-Heinz und Sieglinde Knopf
Helmut und Inge
Silvia und Frank mit Sarah und Daniel

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 02. November 2018 um 14.30 Uhr  
in der Friedhofskapelle Neckarhausen statt. Kondolenzliste liegt auf.
Statt Blumen bitten wir um eine Spende an die „Deutsche Gesellschaft 
zur Rettung Schiffbrüchiger“ 

Danke
sagen wir allen, die sich in Trauer mit uns verbunden fühlen und
Ihre Anteilnahme auf so vielfältige und liebevolle Weise zum 
Ausdruck bringen.

Margareta Deser
* 24.12.1926    † 08.10.2018

Ein besonderer Dank an die ev. Kirche für die würdevolle Trauerfeier, dem Team von
„Pflege Daheim“, der Gärtnerei Doberaß, dem Bestattungsinstitut Stock sowie dem
Dialyse-Team in Wieblingen für die jahrelange Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen
Walter Deser

Edingen-Neckarhausen, Oktober 2018
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An alle Abonnenten!
Sollten Sie in 2018 eine neue IBAN-Nummer bzw.
die Bank gewechselt haben, teilen Sie uns das
bitte umgehend mit. 
Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen 
falschen oder aufgelösten Konten (bis zu 8,-
Euro) trägt der Abonnent.

Telefon: 06203/9583444
E-Mail: post@knopf-druck.de

Vielen Dank! Der Verlag

Viktoria-Gaststätte
68535 Edingen-Neckarhausen · Porschestraße 17
Telefon 06203-14208

Am 01.11. geschlossen!

Am Sonntag 04.11.
Schweinebraten 

mit Spätzle und Salat

Am Mittwoch 07.11.
Bratwurst 

mit Sauerkraut und Püree

Am Sonntag 11.11.
Frühstücksbuffet

Rentner, seit fast 40 Jahren wohnhaft in Neckarhausen,
sucht, aufgrund von Eigenbedarf-Nutzung des Vermie-
ters, eine Zweizimmer-Wohnung zur Miete in Neckarhau-
sen, möglichst EG oder 1.OG.      Telefon 0157-32433109

Liebe Patienten
unsere Praxis ist am

Freitag, den 09. November 2018
wegen Fortbildung geschlossen.

Dr. Christiane Hauer, Beate Prommer
Fachärztinnen für innere Medizin, Hausärztliche Versorgung

Wingertsäcker 8 · 68535 Edingen-Neckarhausen
Tel.: 06203-13080 · E-Mail: praxis@innere-neckarhausen.de

– Vertretung übernehmen die Ärzte am Ort –

Vielmaliges Dankeschön für alles was Du für
uns getan hast. Du warst immer für uns da und
wirst auch immer in unseren Herzen bleiben!

Wir nehmen Abschied von 
unserem geliebten Ehemann, 
wunderbaren Vater 
und grandiosen Opa

Walter Kieser

In tiefer Trauer
Melanie Kieser & 
alle Angehörigen & Freunde

Die Trauerfeier findet am 9. November 2018 um
14.30 Uhr in Edingen auf dem Friedhof statt.

www.kg-muecke.de
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

24 Stunden Notdienst

Büro: Buchenweg 14 · 68535 Edingen-Neckarhausen · Telefon  0 62 03 / 1 57 17 · Fax  0 62 03 / 1 63 83

Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4

www.martinello-killguss.de
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Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  

Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.

Machen Sie Ihre Versicherungen
fit für den Herbst


